
Sehr geehrte Autoren,

aufgrund des Feiertages Tag der Deutschen  
Einheit wird folgender Redaktionsschluss 
vorgezogen:

Veröffentlichung 02.10.2018
Redaktionsschluss 28.09.2018, 21.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
Der Verlag

Vorgezogener
Redaktionsschluss

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

 
 
 
 
 

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg 
sucht eine/n 

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder  
Kinderpfleger/in als weitere Zweitkraft  

Infolge Ausscheiden der bisherigen 
Stelleninhaberin suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine weitere Zweitkraft für unseren 
eingruppigen Kindergarten. Bei dieser Tätigkeit 
handelt es sich um eine geringfügige 
Beschäftigung. Alternativ ist ein versicherungs- 
pflichtiges Arbeitsverhältnis mit einem 
Beschäftigungsumfang von 25 % geplant.  
Bewerbungen werden bis Freitag, 12.10.2018 
erbeten. Nähere Auskünfte erhalten Sie auf dem 
Bürgermeisteramt Zimmern unter der Burg, 
Kirchstr. 5, 72369 Zimmern unter der Burg 
(Telefon 07427/2518 oder per E-Mail: bgm-z@t-
online.de). 
Koch, Bürgermeister 
 

Die Gemeinde Zimmern unter der Burg 
sucht eine/n 

Staatlich anerkannte/n Erzieher/in oder  
Kinderpfleger/in als weitere Zweitkraft  

Infolge Ausscheiden der bisherigen Stelleninhaberin suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine weitere Zweit-
kraft für unseren eingruppigen Kindergarten. Bei dieser Tä-
tigkeit handelt es sich um eine geringfügige Beschäftigung. 
Alternativ ist ein versicherungs- pflichtiges Arbeitsverhält-
nis mit einem Beschäftigungsumfang von 25 % geplant. 
Bewerbungen werden bis Freitag, 12.10.2018 erbeten. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie auf dem Bürgermeisteramt 
Zimmern unter der Burg, Kirchstr. 5, 72369 Zimmern unter 
der Burg (Telefon 07427/2518 oder per
E-Mail: bgm-z@t-online.de). 
Koch, Bürgermeister 

Landratsamt Zollernalbkreis
Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dot-
ternhausen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, 
braucht dafür kompetente, neutrale Unterstüt-
zung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die 

Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneider-

te Tipps zur Wärmedämmung und zum Austausch der Hei-
zungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und 
nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu 
senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energiebera-
ter Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen ist: 
Dienstag, 23. Oktober 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per  E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de 
  
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet 
eine kostenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz 
für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal
35. Ferienspiele 2018 des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Oberes Schlichemtal  
- Wieder ein voller Erfolg!- 
Vom 26. Juli 2018 bis einschließlich 01. August 2018 fanden 
die 35. Ferienspiele 2018 des GVV in Schömberg statt. 
132 Kinder im Alter von 7-12 Jahren wurden von einem rd. 
20-köpfigen Betreuerteam um Frau Vanessa Uttenweiler be-
treut. 
Das Motto der Ferienspiele war „Schlumpfhausen“. Den Kin-
dern wurde dabei die Aufgabe gestellt, das alte Schlumpfhau-
sen, das zerstört wurde, wieder aufzubauen. 
Neben diesem Aufbauprojekt standen noch weitere Aktionen 
auf dem Programm. Es wurden verschiedene Workshops 
(Zumba-Kurs, Handball, Reiten, Basteln, Backen u.v.m.) an-
geboten und der Musikverein Dormettingen hatte in Koope-
ration mit den Musikvereinen Schömberg, Schörzingen und 
Dotternhausen zum Vereinstag die Kinder in die Grundschule 
nach Dormettingen eingeladen. Am Sonntag ging es ins Na-
turtheater Sigmaringendorf wo die Vorstellung „Dornröschen – 
Heckenkampf im Feenland“ aufgeführt wurde und am Dienstag 
stand der Ausflug in den Erlebnispark „Tripsdrill“ an.  
Mit großer Begeisterung und Interesse waren die Kinder, bei 
durchweg schönem und heißem Wetter, eifrig bei der Sache 
und konnten positive Eindrücke und Erlebnisse aus vielen 
Bereichen mitnehmen. Wem es dann doch zu heiß war, der 
konnte sich auf ins Schlichembad machen oder mit einem 
Gartenschlauch abkühlen. 
Höhepunkt und Ende der diesjährigen Ferienspiele war dann 
die große „Schlumpf-Party“ im selbstgebauten „Schlumpf-
hausen“. Dabei entstanden 6 Schlumpfhäuser, ein Menschen-
tischkicker und sogar ein Swimmingpool. 
Mit Pizza, Burgern, Nussschnecken, gekühlten Cocktails und 
natürlich viel Musik feierten die „Ferienspiel-Schlümpfe“ den 
Abschluss des Bauprojekts und der 35. Ferienspiele. 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 29.09.2018 
Stadtapotheke Schömberg, Schweizer Str. 23, 
Tel.: 07427/94750 

Sonntag, 30.09.2018 
Bahnhof-Apotheke Balingen, Bahnhofstr. 21,  
Tel.: 07433/21418 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg ☎  (0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88 
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute 
Öffnungszeiten: 
Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen 
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen 
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr mit Abend-

sprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Ein ganz besonderer Dank gilt dem ehrenamtlichen Betreuer-
team mit rd. 20 Betreuerinnen/Betreuern - zum 3. Mal unter 
der Leitung von Vanessa Uttenweiler und ihrem Stellvertreter 
Leandro Eckstein- beide aus Dotternhausen. 
Ein weiterer Dank gilt dem Team der Essensausgabe. Die 
Kinder wurden beim Mittagstisch bestens mit dem Essen 
der Firma Netzer -Partyservice- aus Schömberg versorgt. Ein 
besonderer Dank gilt auch Herrn Hausmeister Ottmar Geiger 
von der Stadt Schömberg. 
Ebenso gilt ein Dank den Musikvereinen Dormettingen, 
Dotternhausen, Schömberg und Schözingen und dem Fit-
ness-Studio Injoy aus Balingen. 
Für die 132 Kinder aus dem Oberen Schlichemtal, die ne-
ben Sozialverhalten, wie Rücksichtnahme, Teamfähigkeit und 
Sorgfaltspflicht, auch das gemeinsame Miteinander in unge-
zwungener Atmosphäre erlernen und erleben durften, waren 
es wieder einmal Ferienspiele der ganz besonderen Art. 
Im Namen des Gemeindeverwaltungsverbandes mit seinen 8 
Verbandsgemeinden: 
Gerhard Reiner, Verbandsvorsitzender und 
Jennifer Armbruster, Verbandsgeschäftsführerin 
  
Fundsachen „Ferienspiele“ 
Bei den Ferienspielen sind folgende Gegenstände liegen ge-
blieben: 
1 Brille 
1 grüner Rucksack mit Fahrradhelm und Schwimmhose 
1 Adapter 
Die Fundsachen können beim Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal, Schillerstraße 29, 72355 Schömberg, 
während der Öffnungszeiten abgeholt werden. 
Montag bis Freitag 08:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
Dienstagnachmittag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr 

Wohnung gesucht! 
Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 
sucht ab Oktober 2018 für einen Mitarbeiter eine 4- bis 
5-Zimmer-Wohnung im Oberen Schlichemtal zur Miete. 
Bitte melden Sie sich bei Herrn Leppin, Mobil: 0151-
22964694 oder Frau GF Armbruster, 07427/9498-12. 

Das Schlichem Bad Schömberg ist am 
Mittwoch, den 03.10.2018 
(Tag der Deutschen Einheit) 

geschlossen.  
Gemeindeverwaltungsverband Oberes Schlichemtal 

Online-Veranstaltungskalender 
Im übersichtlichen Online-Veranstaltungskalender der Zol-
lernalb unter www.zollernalb.com finden Sie Informationen 
zu den zahlreichen Veranstaltungen und den vielfältigen Frei-
zeitmöglichkeiten auf der Zollernalb. Neben lokalen Ereignis-
sen, geführten Wanderungen, Rad-Treffs, Ausstellungen oder 
Museumsführungen finden Sie dort unter anderem auch Rad- 
und Wandertipps. Klicken Sie rein oder schauen Sie mal auf 
der neuen kostenlosen Zollernalb-App vorbei! 
 
Industrie- und Handelskammer  
Neuer IHK-Existenzgründungslehrgang startet am
9. Oktober 
Erfolgreich selbstständig 
Der neue IHK-Existenzgründungslehrgang „Erfolgreich selbst-
ständig“ startet am 9. Oktober. Er vermittelt praxisnah und in 
kompakter Form das notwendige Wissen rund um die eigene 
Firma. Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Der Lehrgang richtet sich an Personen, die sich in Industrie, 
Handel oder Dienstleistungen selbstständig machen möch-
ten und an Jungunternehmerinnen und -unternehmer in der 
Aufbauphase. Von der richtigen Absicherung über die Rechts-
formwahl bis zum professionellen Businessplan: Gründer wer-
den im Lehrgang der IHK Reutlingen detailliert geschult und 
bekommen Antworten auf alle relevanten Fragen. Erfahrene 
Referenten aus der Region geben Tipps für einen erfolgrei-
chen Start und die Etablierung eines jungen Unternehmens. 
Fragen für erfolgreiche Unternehmen 
Doch nicht nur in der Gründungs- und Anlaufphase tauchen 
viele Fragen auf. Mit Themen wie Finanzierung und Fördermit-
tel oder Kundengewinnung und Preisverhandlungen spricht 
der Lehrgang daher auch bereits am Markt erfolgreiche Un-
ternehmen an. Der neue IHK-Existenzgründungslehrgang mit 
jetzt sieben Modulen startet am Dienstag, 9. Oktober 2018. Der 
Lehrgang findet im IHK-Forum und im IHK-Haus der Wirtschaft 
statt. Die sieben Module des Lehrgangs können komplett oder 
auch einzeln gebucht werden. Ein Modul kostet 65,- Euro, der 
komplette Lehrgang kostet 390,- Euro. Weitere Informationen 
und die Möglichkeit sich anzumelden, gibt es unter www.ihkrt.
de/existenzgruendungslehrgang. 
IHK-Service 
Fragen zum Existenzgründungslehrgang beantwortet Regina 
Stracke vom IHK-Bereich 
Existenzgründung und Unternehmensförderung unter Tele-
fon 07121 201-138 oder per E-Mail: stracke@reutlingen.ihk.
de. Weitere Informationen unter www.ihkrt.de/existenzgruen-
dungslehrgang. 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Kurzbericht zur Sitzung des Gemeinderates 
vom 19.09.2018 in Dotternhausen 
Tagesordnungspunkt 1: Bürgerfragestunde 
Es wurden Fragen zum bundesimmissionsschutzrechtlichen 
Verfahren zur Steinbrucherweiterung auf dem Plettenberg, 
zum Pachtzins für den Kalksteinabbau, zum Endausbau 
Brühl-Kreuzwiesen und zum Glasfaserausbau gestellt. 
  
Tagesordnungspunkt 2: Bausachen 
Tagesordnungspunkt 2.1: Bausachen, Nutzungsänderung 
und Umbau zur Wohnraumerweiterung, Eichendorffstr. 7 
Der Gemeinderat erteilte das gemeindliche Einvernehmen zur Nut-
zungsänderung und zum Umbau des bestehenden Gebäudes in 
der Eichendorffstr. 7 zur Schaffung von 3 Wohneinheiten. Es ist je-
doch noch zu klären, ob ausreichend Stellplätze ausgewiesen sind. 
  
Tagesordnungspunkt 3: Kirschbäume im Bereich Haupt-
straße 24 - 26 
Im August gingen bei der Gemeinde mehrfach Beschwerden 
wegen der herunterfallenden Kirschen von den Kirschbäumen 
auf dem Grundstück in der Hauptstr. 24 ein. Dabei wurde auch 
das Fällen der 4 Kirschbäume gefordert. Nachdem das The-
ma auf der Tagesordnung für die Gemeinderatssitzung war, 
haben sich weitere Anlieger bei der Gemeinde gemeldet, die 
sich für den Erhalt der Kirschbäume einsetzen. 
Die Bäume stehen auf dem Grundstück der Wohnungseigen-
tümergemeinschaft der Hauptstr. 24. Die Gemeinde ist über 
die Bücherei Miteigentümerin und hat die Pflege und Unter-
haltung der Grünanlagen für das Grundstück übernommen. 
Die Entscheidung, was mit den Kirschbäumen geschieht ist 
jedoch Sache der Wohnungseigentümergemeinschaft. 
Da das Problem nur zeitweise auftritt und das Jahr 2018 ein 
außergewöhnliches Obstjahr war, andererseits die Bäume für 
die Anlieger auch Lebensqualität bedeuten, sprach sich der 
Gemeinderat für den Erhalt der Kirschbäume aus. 
  
Tagesordnungspunkt 4: Jahresabschluss für das Haus-
haltsjahr 2017 
Der Gemeinderat stellte den Jahresabschluss für das Haus-
haltsjahr 2017 fest. 
Der Verwaltungshaushalt schließt um rund 1,1 Mio € besser ab 
als geplant. Dies liegt hauptsächlich an der nicht eingeplanten 
Erbschaft von Herrn Artur Eppler in Höhe von 803.000 €. Der 
Verwaltungshaushalt konnte eine Zuführung an den Vermö-
genshaushalt mit 1.378.889 € erwirtschaften. Im Plan war eine 
Zuführung in Höhe von 195.802 € vorgesehen. 
Aufgrund der veränderten Zuführung schließt auch der Ver-
mögenshaushalt um rund 1,5 Mio € besser ab. Die Minderein-
nahme von 90.000 € durch den geringer bewilligten Zuschuss 
zur Sanierung der Buchenstraße konnte durch Mehreinnahmen 
beim Grundstücksverkauf und Minderausgaben z. B. beim 5. 
Bauabschnitt Brühl-Kreuzwiesen aufgefangen werden. 
Schließlich war die geplante Rücklagenentnahme von 787.178 
€ nicht erforderlich, sondern es konnte eine Zuführung zur 
Rücklage in Höhe von 739.175,80 € erwirtschaftet werden. 
Der Stand der allgemeinen Rücklage beträgt nach Abschluss 
des Rechnungsjahres 2017: 3.673.707,13 €. Der Schul-
denstand liegt nach der Kreditaufnahme für die Schulsanie-
rung bei 1.367.103,26 €, dies entspricht 783,18 €. 
  
Tagesordnungspunkt 5: Jahresabschluss Eigenbetrieb 
Nahwärmeversorgung 2017 
Der Jahresabschluss Eigenbetrieb Nahwärmeversorgung 2017 
wurde vom Gemeinderat festgestellt. 
Das Wirtschaftsjahr schließt mit einem Jahresgewinn in Höhe 
von 52.644,29 €. Im Plan war ein Verlust von 23.100 € vorge-

sehen. Der Jahresgewinn wird zur Deckung der Verluste aus 
Vorjahren (237.093,67 €) verwendet. 
Die Einnahmen aus dem Wärmeverkauf lagen bei 317.437,28 
€. Die Ausgaben für den Wärmebezug betrugen 65.524,19 €. 
Der Wärmebedarf konnte mit über 84 % aus Überschusswär-
me des Kraftwerkes gedeckt werden. Der Ölkessel erzeugte 
519.900 MWH zur Abdeckung der Spitzenlast und Revisions-
zeiten des Kraftwerkes. 
Die Abschreibungen lagen planmäßig bei 121.489,57 €. Der 
Wert der Sachanlagen nahm nach Abzug der Abschreibungen 
und des KfW-Tilgungszuschuss in Höhe von 312.862,43 um 
insgesamt 434.352 € ab. Der Wert der Sachanlagen beträgt 
zum Jahresende 2.567.708 €. 
Das Eigenkapital ist nach Umwandlung des Gemeindedarle-
hens in Stammkapital auf 140.450,62 € gestiegen. 
  
Tagesordnungspunkt 6: Zuschuss zur Einrichtung einer 
FSJ-Stelle bei der ev. Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg 
Der Gemeinderat hat beschlossen, der evangelischen Kir-
chengemeinde Erzingen-Schömberg einen Zuschuss in Höhe 
von 2.000 € zur Einrichtung einer FSJ-Stelle für das Schuljahr 
2018/19 zu gewähren. 
  
Tagesordnungspunkt 7: Zweckverband „Hochwasser-
schutz Schlichem“, Gründung und Beitritt 
Die im Einzugsgebiet der Schlichem liegenden Städte haben 
vor, einen Zweckverband „Hochwasserschutz Schlichem“ zu 
gründen. Ziel des Verbandes wird die Umsetzung und Unter-
haltung von Hochwasserschutzmaßnahmen an der Schlichem 
sein. Die geplanten Hochwasserschutzmaßnahmen beinhalten 
den Bau je eines Retentionsbeckens oberhalb von Ratshausen 
und oberhalb von Zimmern u.d.B, sowie weitere kleiner Maß-
nahmen (z. B. Mauern und Deiche) in den Ortslagen. 
Die Gemeinde Dotternhausen ist vom Hochwasser der Schli-
chem nicht betroffen, ein Teil des Oberflächenwassers der 
Gemarkung Dotternhausen fließt aber in die Schlichem. Des-
halb hatte der Gemeinderat bereits im vergangenen Jahr den 
Schlichemgemeinden Solidarität signalisiert und dem Beitritt 
zum einem Zweckverband grundsätzlich zugestimmt.  
Nun lag der Satzungsentwurf für den Zweckverband vor. Die-
ser sieht eine Beteiligung der Gemeinde Dotternhausen mit 
0,04 % und einer Stimme in der Verbandsversammlung vor.  
An den geplanten Baumaßnahmen mit einem Kostenvolumen 
von 13,5 Mio € und Zuschüssen mit 70 % liegt der Investiti-
onskostenanteil der Gemeinde bei 1.621 €. Der Anteil an den 
jährlichen Kosten beträgt maximal 200 €. 
Der Gemeinderat stimmte dem vorgelegten Satzungsentwurf 
für den Zweckverband „Hochwasserschutz Schlichem“ zu und 
beschloss den Beitritt zum Zweckverband. 
  
Tagesordnungspunkt 8: 2. BA Sanierung Schloßbergschu-
le, Neuvergabe Rohbauarbeiten 
Die Bürgermeisterin berichtete, dass dem Rohbauunterneh-
men gekündigt wurde, da die Arbeiten trotz mehrmaligem An-
mahnen nicht fristgerecht ausgeführt wurden und eine Verbes-
serung der Situation nicht zu erwarten war. Insgesamt liegen 
die Arbeiten nach den Problemen mit dem Gipser im Winter 
2017 und den aktuellen Problemen mit dem Rohbauer nun 3 
Monate hinter dem Zeitplan. Herr Architekt Luippold ergänzte, 
dass durch den Verzug des Rohbauers auch die Nachfolgege-
werke behindert werden und eine Kündigung unumgänglich 
war. Für die noch ausstehenden Arbeiten konnten Angebote 
von zwei Betrieben eingeholt werden, die die Arbeiten inner-
halb von 2 Wochen beginnen können. 
Der Gemeinderat vergab die noch ausstehenden Arbeiten im 
Bereich der Außenanlagen und Entwässerung an die Firma 
Teufel aus Strassberg zum Angebotspreis von 77.121,44 € 
brutto. Die noch ausstehenden Rohbauarbeiten wurden an die 
Firma Löffler zum Angebotspreis von 105.389,40 € vergeben. 
Durch die Kündigung und Neuvergabe entstehen Mehrkosen 
in Höhe von 5.753,41 €, die jedoch vom gekündigten Unter-
nehmen zu tragen sind. 
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Tagesordnungspunkt 9: Bekanntgabe nichtöffentlich ge-
fasster Beschlüsse 
Die Bürgermeisterin gab bekannt, dass in der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung ein Formulierungsvorschlag zur Planände-
rung des Bebauungsplanes „Großer Acker“ zur Erledigung 
des Planungsgebots beraten wurde. Der Vorschlag wird nun 
mit dem Regionalverband besprochen. 
Weiter wurde die Weiterverpachtung von landwirtschaftlichen 
Flächen an einen Landwirt beschlossen. 
Der Gemeinderat hat außerdem entschieden, Frau Brigitte 
Schwarz als Verwaltungskraft mit 75 % und Frau Nicole Rau 
als Erzieherin mit 60 % einzustellen. 
Im Wege des Umlaufverfahrens fasste der Gemeinderat im Juli 
den Beschluss, die Firma Maler Jetter aus Rosenfeld mit der 
Schimmelbeseitigung in der Hauptstr. 15 zum Angebotspreis 
von 8.517,45 € zu beauftragen. 
Ebenfalls im Umlaufverfahren genehmigte der Gemeinde-
rat überplanmäßige Ausgaben in Höhe von 44.000 € für den 
2. Bauabschnitt der Schulsanierung. Die Mehrkosten fallen 
durch zusätzliche statische Maßnahmen an der Decke des 
Untergeschosses im Mittelbau und die Erneuerung von Ent-
wässerungsleitungen an. 
  
Tagesordnungspunkt 10: Bekanntgaben und Verschie-
denes 
Die Bürgermeisterin informierte den Gemeinderat, dass der 
Lieferant für das Schulessen zum Schuljahresbeginn um 0,20 
€ auf 3,80 € je Essen aufgeschlagen hat. Die Schüler bezahlen 
künftig weiterhin 2,90 € je Essen, so dass der Gemeindezu-
schuss von 0,70 € auf 0,90 € je Essen steigt. 
Sie berichtete weiter, dass die Kinder, die mit dem Schulbus zu 
früh zur 1. Stunde kommen, von den Mitarbeiterinnen der verläss-
lichen Grundschule bis zum Unterrichtsbeginn betreut werden. 
Der Gemeinderat stimmte der Gewährung eines Zuschusses 
an den Sportverein Dotternhausen in Höhe von 3.075 € zu. 
Ebenfalls zugestimmt wurde der Vermietung der Festhalle an 
zwei auswärtige Paare im Jahr 2019 zu. 
Die Bürgermeisterin informierte den Gemeinderat über die 
Aufstellung des Bebauungsplans „Sondergebiet Zentralklini-
kum Balingen“ durch die Stadt Balingen und die Bebauungs-
planänderung „Stausee-Palmbühl“ der Stadt Schömberg. Die 
Gemeinde ist durch beide Planungen nicht betroffen. 
Weitere Themen waren der Getränkeliefervertrag Festhalle, 
die Geburtenzahlen für 2017, die Sanierung der Buchenstraße 
und die Markierungen zur Schulwegplanung. 

Öffentliche Bekanntmachung des Jahresab-
schlusses des Eigenbetriebs Nahwärmever-
sorgung Dotternhausen für das Jahr 2017 

Der Gemeinderat Dotternhausen hat am 19.09.2018 in öf-
fentlicher Sitzung den Jahresabschluss des Eigenbetriebs 
Nahwärmeversorgung Dotternhausen für das Jahr 2017 ein-
stimmig festgestellt. 
Der Jahresabschluss des Eigenbetriebs „Nahwärmeversor-
gung Dotternhausen“ für das Wirtschaftsjahr 2017 wird wie 
folgt festgestellt: 
  
1. Feststellung des Jahresabschlusses €  
1.1. Bilanzsumme 2.849.280,14  
1.1.1. davon entfallen auf der Aktivseite auf    
  das Anlagevermögen 2.567.708,00 
  das Umlaufvermögen 281.572,14  
1.1.2. davon entfallen auf der Passivseite auf    
  das Eigenkapital 140.450,62  
  die Rückstellungen 4.700,00  
  die Verbindlichkeiten 2.704.129,52  
1.2. Jahresgewinn 52.644,29  
1.2.1. Summe der Erträge 317.604,67  
1.2.2. Summe der Aufwendungen 264.960,38  
2 Behandlung des Jahresgewinns    
  a.) zur Tilgung des Verlustvortrags 52.644,29  
  b.) zur Einstellung von Rücklagen 0,00  
  c.)  zur Abführung an den Haushalt 

der Gemeinde 0,00  
  d.) auf neue Rechnung vorzutragen 0,00  
3.  Verwendung der für das Wirtschaftsjahr nach § 14 

Abs. 3 EigBG für den Haushalt der Gemeinde ein-
geplante Finanzierungsmittel  0,00  

  
Bekanntmachung und Auslegung des Jahresabschlusses  
Der vorstehende Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2017 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Der Jahresabschluss für das Wirtschaftsjahr 2017, liegt von 
Donnerstag, 27. September 2018 bis Dienstag, 9. Oktober 
2018, je einschließlich, auf dem Rathaus, Hauptstr. 21, 72359 
Dotternhausen, Zimmer 24, während der üblichen Dienstzeiten 
zur Einsichtnahme aus. 
Dotternhausen, den 26.09.2018 
gez. Monique Adrian, Bürgermeisterin 
Gemeinde Dotternhausen 

1. Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2017 
     Verwaltungshaushalt  Vermögenshaushalt Gesamthaushalt
   € € € 
  1. Soll-Einnahmen 5.858.470,20 2.622.481,84 8.480.952,04  
  2. Neue Haushaltseinnahmereste 0 1.110.300,00 1.110.300,00  
  3. Zwischensumme 5.858.470,20 3.732.781,84 9.591.252,04  
  4. Ab: Haushaltseinnahmereste Vorjahr 0 1.578.300,00 1.578.300,00  
  5. Bereinigte Solleinnahmen 5.858.470,20 2.154.481,84 8.012.952,04  
  6. Soll-Ausgaben 5.822.470,20 2.106.110,84 7.928.581,04  
  7. Neue Haushaltsausgabereste 505.000,00 3.464.471,00 3.969.471,00  
  8. Zwischensumme 6.327.470,20 5.570.581,84 11.898.052,04  
  9. Ab: Haushaltsausgabereste Vorjahr 469.000,00 3.416.100,00 3.885.100,00  
 10. Bereinigte Sollausgaben 5.858.470,20 2.154.481,84 8.012.952,04  
 11. Differenz (10 ./. 5) >Fehlbetrag< 0 0 0  

2. Stand der allgemeinen Rücklage am 31.12.2017 3.673.707,13 € 

3. Stand der Schulden am 31.12.2016 1.367.103,26 € 
 zzgl. Inneres Darlehen 206.644,35 € 
 Gesamt 1.573.747,61 € 
  
4. Den außer- und überplanmäßigen Ausgaben wird gem. § 84 GemO zugestimmt.

Feststellung der Jahresrechnung 2017 
Der Gemeinderat der Gemeinde Dotternhausen hat am 19. September 2018 in öffentlicher Sitzung die Jahresrechnung 2017 
gemäß §95 Abs. 2 Gemeindeordnung von Baden-Württemberg (GemO) wie folgt festgestellt: 
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Veranstaltungen im Oktober  
02.10.2018 Tennisclub Bewirtungsende  
06.10.2018 Sportverein Altmaterialsammlung  
07.10.2018 Kath. Kirche Erntedankfest, Kirche  
14.10.2018 Schwäbischer Wanderung
 Albverein  „Donaufelsentour“  
17.10.2018 Gemeinde  Gemeinderatssitzung, 

Rathaus, 19.00 Uhr  
20.10.2018 Jugendmusikschule  Veeh-Harfe Schnuppertag, 

Rathaus  
20.10.2018 Tennisclub Herbstwanderung  
21.10.2018 Gemeinde Seniorennachmittag,
  Festhalle, 14.00 Uhr  
27.10.2018 Sportverein Bayrischer Abend,
  Sportheim  
 
Verbrennen von Grüngut 
Beim Verbrennen von Grüngut kann es schnell zu einem Flä-
chen- oder Waldbrand kommen. Diese Gefahr wird oftmals 
sehr unterschätzt. Flächen- und Waldbrände können sich 
rasend schnell ausbreiten. Mehrfach sind schon Menschen 
bei eigenen Löschversuchen im Qualm zu Tode gekommen. 
Folgende Punkte sind zu beachten: 
• Das Verbrennen von Grüngut ist 2 Tage vorher beim Bürger-

meisteramt anzuzeigen. Nur so kann gewährleistet werden, 
dass die Feuerwehrleitstelle informiert wird und es nicht 
versehentlich zur Alarmierung der Feuerwehr kommt 

• Es darf nur im Außenbereich verbrannt werden 
• Bei Hitze und Trockenheit sowie bei starkem Wind darf 

nicht verbrannt werden 
• Nachts darf nicht verbrannt werden 
• Zu Bebauung und Waldgebieten muss ein Abstand von 50 

m eingehalten werden 
• Die Feuerstelle muss so beschaffen sein, dass das Feuer 

immer unter Kontrolle gehalten werden kann (z. B. Pflügen 
eines Randstreifens) 

• Ein Feuer muss immer beaufsichtigt werden und es müs-
sen Löschmittel bereitstehen 

 
Zurückschneiden von Hecken, Sträuchern und 
Bäumen an Straßen und Gehwegen  
Im Interesse der Öffentlichkeit gibt es bei der Anpflanzung an 
Grundstücksgrenzen einige Vorschriften. 
Die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten werden aufge-
fordert, Anpflanzungen aller Art (Hecken, Bäume, Sträucher 
usw.), die in öffentliche Verkehrsflächen (Gehwege, Fahrbanen, 
Plätze usw.) hineinragen, im Interesse der Verkehrssicherheit 
und zur Vermeidung von Schadensersatzansprüchen zurück-
zuschneiden. Problematisch wird dies insbesondere auch 
beim Winterdienst, wenn die Funkantennen sowie die leicht 
abknickenden Schneepflugbegrenzungen der eingesetzten 
Räum- und Streufahrzeuge an Hecken, Bäumen oder Sträu-
chern beschädigt werden. 

Dabei müssen folgende Lichträume frei bleiben: 4,50 m über 
der gesamten Fahrbahn, 2,30 m über Fußwegen und 2,50 m 
über Radwegen. Die Grundstückseigentümer werden aus-
drücklich darauf hingewiesen, dass sie bei Verstoß gegen 
diese Vorschriften Gefahr laufen, bei Unfällen oder sonstigen 
Schadensfällen, straf- oder zivilrechtlich belangt werden. 
Hecken- und Baumschnitt sollten aus Gründen des Vogel-
schutzes in der Zeit vom 01. Oktober bis 28. Februar durch-
geführt werden. 
 
Hallo Kinder und Mütter 
Jeden Donnerstag trifft sich unsere Krabbelgruppe „Die klei-
nen Strolche“ in der Schule in Dotternhausen. Gemeinsam 
singen und spielen wir. Treffpunkt ist um 09.30 Uhr, kommen 
dürfen alle Kinder von 0 - 3 Jahren. 
Bis bald 
Christine Türk und Sonja Neher 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr (10-12 Jahre) 
  16:00 - 20:00 Uhr (12-18 Jahre)

Öffnungszeiten: 
 

 
 

Programmübersicht Jugendtreffangebot 
September/Oktober 2018 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
gerne möchte ich die Schüler und Schülerinnen der vierten 
Klassen der Schlossbergschule in Dotternhausen in unseren 
Jugendtreff einladen. Der Jugendtreff ist ein offenes Angebot, 
was bedeutet, dass Sie ihr Kind nur zu Ausflügen verbindlich 
anmelden müssen, da ich dann eine Fahrgelegenheit orga-
nisieren muss. Das Angebot findet weiterhin mittwochs von 
13:45-15:15 Uhr im Jugendtreff statt. 
Gemeinsam wollen wir uns kennen lernen, die Natur erkunden, 
spielen, basteln, backen und lachen. 
Auch über den Besuch der jetzigen Fünftklässler würde ich 
mich sehr freuen. 
In den Herbstferien findet kein Ferienprogramm statt, da ich 
dort Urlaub haben werde. 
Ich freue mich auf zahlreiche Besucher und wünsche Ihnen 
allen einen gelungenen Start in das neue Schuljahr und viel 
Spaß beim lernen. 
Viel Spaß in der Gruppe wünscht 
Marie Frommeld 
Diasporahaus Bietenhausen e.V. 
Mi., 26.09.18  Heute machen wir einen Bastelnachmittag!

5. Gem. § 19 und § 46 der Gemeindehaushaltsverordnung werden für übertragbar erklärt 
 bei der Haushaltsrechnung 
 im Verwaltungshaushalt -Einnahmen €    
    -Ausgaben € 505.000  
  im Vermögenshaushalt - Einnahmen € 1.110.300  
    - Ausgaben € 3.464.471  
 
Die Jahresrechnung ist gemäß § 95 b GemO in der Zeit von Donnerstag, 27. September 2018, bis Dienstag, 9. Oktober 2018 je 
einschließlich, während den Dienststunden beim Bürgermeisteramt Dotternhausen, Zimmer Nr. 24, zur Einsichtnahme ausgelegt. 

Dotternhausen, den 20.09.2018 
gez. 
Monique Adrian 
Bürgermeisterin 
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Mi., 03.10.18  Feiertag! Heute bleibt der Jugendtreff ge-
schlossen.  

Mi., 10.10.18  Wir backen gemeinsam einen Kuchen oder 
Muffins.  

Mi., 17.10.18 Wir machen gemeinsam Milchshakes.  
Mi., 24.10.18  Heute schauen wir zusammen eine DVD an. 

Filme dürft ihr gerne mitbringen!  
Mi., 31.10.18  Ferien! Der Jugendtreff bleibt heute ge-

schlossen.

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

E I N L A D U N G  
zur öffentlichen Gemeinderatssitzung in Dautmergen 

am Mittwoch, 26. September 2018 
um 19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 

  
Tagesordnung: 
Öffentlich 
  
1. Waldangelegenheiten 
 a) Vorläufiger Vollzug Waldhaushalt 2018 
 b) Forstwirtschaftsplan 2019 
 c) Sachstandsbericht Waldwegesanierung Dagelsbergweg 
2. Eigenkontrollverordnung 
 Vergabe der Arbeiten 1. Abschnitt Kanalsanierungen 
3. Förderprogramm 2019 
 - Entwicklung Ländlicher Raum 
 hier: Aufnahmeantrag sowie Antragstellung der Gemeinde 
4. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
5.  Verkehrsschau an Gefahrenstelle Einfahrt/Ausfahrt 

Baugebiet Täbinger Straße/Meisenstraße 

6.  Bürgermeisterwahl wegen Ablauf der Amtszeit am 
02.07.2019 

 - Festlegung des Wahltages 
 - Festlegung des Wahllokals 
 - Festlegung der Wahlzeit 
 - Bildung des Gemeindewahlausschusses 
 - Festlegung der Ausschreibungsmodalitäten 
7. Verschiedenes, Anfragen und Bekanntgaben 
An die Einwohnerschaft ergeht eine herzliche Einladung. 
Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
gez. Lippus, Bürgermeister 
 

Verkehrsrechtliche Anordnung anlässlich des 
70-jährigen Firmenjubiläums der Baum- und 
Rosenschulen Karle am kommenden Sonntag, 
30.09.2018 
Am Sonntag, 30.09.2018 feiern die Baum- und Rosenschulen 
Karle ihr 70-jähriges Firmenjubiläum. Aufgrund dieser Veran-
staltung ist die Rosenstraße komplett für den Verkehr gesperrt. 
Der „Balinger Weg“ ist als Einbahnstraße ausgewiesen und 
wird somit von der Abzweigung Grabenstraße/Am Hagelberg 
in Richtung Gasthaus Wiesental/K 7129 Richtung Dormettin-
gen ortsauswärts geleitet. Ein einseitiges Parken an der rech-
ten Fahrbahnseite ist erlaubt. 
Der „Balinger Weg“ ortseinwärts ist am oberen Parkplatz vom 
„Waldhof“ her komplett gesperrt. Die Umleitung erfolgt von 
der K7129 in Richtung Kreisverkehr Dormettingen über die 
Dormettinger Straße nach Dautmergen. 
Wir bitten die Einwohnerschaft und insbesondere die Anlie-
ger am „Balinger Weg“ um Kenntnisnahme und Beachtung.
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Veranstaltungen Oktober 2018 
03.10.2018 Tageswanderung Wanderverein 
   - Donautal – Strohpark 

Schwennningen  
20.10.2018 Helferfest Narrenzunft
  Bürgerhaus 
21.10.2018 Seniorennachmittag  Gemeinden Dotternhau-

sen, Festhalle 
 und Dautmergen Dotternhausen 
21.10.2018 Nachmittags- Wanderverein 
 wanderung - Täbingen (Kirbefest) 
26.10.2018 Kürbis- und Wanderverein
 Rübengeister basteln Gerätehaus FFW 
28.10.2018 Tageswanderung Wanderverein 
 „EXTREM“ VS-Villingen - Dautmergen 

       

Text in der KW 39 veröffentlichen! 
 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dautmergen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zol-
lernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu sen-
ken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dautmergen ist: 
Dienstag, 02. Oktober 2018 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kos-
tenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unterneh-
men an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb 
vor Ort in Dautmergen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanie-
ren will, braucht dafür kompetente, neu-

trale Unterstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie 
informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 
ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dautmergen ist: 
Dienstag, 02. Oktober 2018 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 oder per 
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.ener-
gieagentur-zollernalb.de 
  

Text in der KW 39 veröffentlichen! 
 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dautmergen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Un-
terstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zol-
lernalb. Die Erstberatung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 
Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneu-
erbare Energien und nennen Möglichkeiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu sen-
ken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten ab und 
stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dautmergen ist: 
Dienstag, 02. Oktober 2018 - 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 
 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kos-
tenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unterneh-
men an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neck-
ar-Alb bietet eine kostenlose Erstberatung zum 
Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalb-

kreis: Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 
 

Schulnachrichten

Die Schlossbergschule Dotternhausen begrüßt die 
ABC-Schützen 
Am Freitag, den 14.09.2018 wurden die ABC-Schützen mit 
einem Einschulungsgottesdienst in der St. Martinus Kirche in 
Dotternhausen herzlich willkommen geheißen. Der Gottes-
dienst stand unter dem großen Thema „Der Bund“ und wurde 
von Diakon Stephan Drobny und den Religionslehrerinnen ge-
staltet. Nach der Einzelsegnung der Kinder trafen sich alle in 
der Festhalle in Dotternhausen. Dort begrüßte die Schulleiterin 
Heike Gruner alle Kinder und ihre Familien. Anschließend spiel-

ten die Zweitklässler ihr wunderschönes Theaterstück „Frede-
rik“ vor. Alle Erstklässler verfolgten gespannt das einstudierte 
Stück, welches die Kinder gemeinsam mit ihrer Klassenleh-
rerin Frau Strobel vorbereitet hatten. Musikalisch wurden die 
Schauspieler von Frau Schenk und Frau Gerhardt begleitet. 
Danach wurden die ABC-Schützen namentlich genannt und 
auf die Bühne gebeten. Die Kinder verließen die Festhalle ge-
meinsam mit der Klassenlehrerin Frau Edelmann und machten 
sich voller Vorfreude auf den Weg in die Schlossbergschule. 
Währenddessen übernahmen die Eltern der zweiten Klasse die 
Bewirtung in der Festhalle. Schließlich wurden die Erstklässler 
von ihren Eltern im Klassenzimmer abgeholt. 

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Montag, 1. Oktober 
Einführung in das Erbrecht, Vortrag in der Stadthalle Balin-
gen, 20.00 bis 21.30 Uhr 
Schlank mit Achtsamkeit - was mir wirklich gut tut -  Work-
shop, 19.00 bis 20.30 Uhr 
Spanisch A1 -  für Anfänger ohne Vorkenntnisse, 13-mal, 
17.30 bis 19.00 Uhr 
Dienstag, 2. Oktober 
Zumba Kids -  für Kinder von 7 bis 11 Jahren, 13-mal, 15.50 
bis 16.50 Uhr 
Aqua Zumba,  12-mal, 16.45 bis 17.45 Uhr 
Samstag, 6. Oktober 
Vorbereitungskurs  für den Realschulabschluss 2019, 3-mal, 
10.00 bis 13.15 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 
  

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Samstag, 29. September 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Caritas-Kollekte (Herbstsammlung) 
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Montag, 1. Oktober 
20.00 Uhr Lobpreis im St.-Anna-Stift  
Dienstag, 2. Oktober 
19.00 Uhr Abendmesse 
 27. Sonntag im Jahreskreis, 7. Oktober - Erntedankfest 
10.30 Uhr Heilige Messe 
 Messfeier mit besonderem Gedenken an 
 † Karolina und † Martin Hahn 
19.00 Uhr Rosenkranz 
Dienstag, 9. Oktober 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im St.-Anna-

Stift 
Samstag, 13. Oktober 
19.00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) mit Aufnahme der neuen 

Ministranten 
28. Sonntag im Jahreskreis, 14. Oktober 
10.00 Uhr Kinderkirche  
19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Montag, 15. Oktober 
20.00 Uhr Lobpreis im St.-Anna-Stift  
  

Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

  
26. Sonntag im Jahreskreis, 30. September 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
Caritas-Kollekte (Herbstsammlung) 
Donnerstag, 4. Oktober 
19.00 Uhr Abendmesse 
Samstag, 6. Oktober 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
28. Sonntag im Jahreskreis, 14. Oktober 
09.00 Heilige Messe 
  

Katholische Kirchengemeinde  
Dormettingen

  
Mittwoch 26. September 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 28. September 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
26. Sonntag im Jahreskreis, 30. September 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Caritas-Kollekte (Herbstsammlung) 
19.00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 5. Oktober 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
27. Sonntag im Jahreskreis, 7. Oktober 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
Dienstag, 9. Oktober 
07.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 10. Oktober 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 12. Oktober 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
28. Sonntag im Jahreskreis, 14. Oktober 
09.00 Uhr Heilige Messe 
19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch: 10.00 - 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 - 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 - 13.00 Uhr 
Telefon: 07427/2193 
Telefax. 07427/7679 
eMail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 

Das Pfarramt ist geschlossen: 
Vom 17. bis zum 28. September, 
am 4. und 5. Oktober 
  
Diakon Stephan Drobny ist erreichbar: 
Telefon 07427/931216 oder 0178 5645033 
diakon@kirche-dotternhausen 
  
Im Trauerfall  wenden Sie sich bitte an Pfarrer Dr. Johannes 
Holdt  in Schömberg, Tel. 07427 2509 
  

Gottesdienste 
in allen Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit   

Samstag, 29.09.2018    
19:00 Uhr Vorabendmesse in Hausen, Dotternhausen und 

Ratshausen  
30.09.2018 26. Sonntag im Jahreskreis  
09:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen, Zimmern und Weilen
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dautmergen  
10:30 Uhr Äthiopien - Missiogottesdienst in Schörzingen  
10:30 Uhr Hl. Messe in Schömberg  
  
  

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 26. September 2018 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 
Donnerstag, 27. September 2018 
18.30 Uhr J7 Teenkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

der 7. Kl. und mit den Konfis und Roland Eckert 
(Jugendreferent, Tel. 07433/930 1084) 

Freitag, 28. September 2018 
19.00 Uhr Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg 
Samstag, 29. September 2018 
09.30 Uhr - 14.30 Uhr Konfi-Samstag im Evang. Gemeinde-

zentrum Schömberg 
Sonntag, 30. September 2018  
10.15 Uhr Filmgottesdienst im Evangelischen Gemeinde-

zentrum Schömberg unter dem Thema: 
 „Grenzenlose Liebe“. 
 Auch in vielen anderen Kirchengemeinden in 

Deutschland wird in diesen Tagen der Gottes-
dienst mit diesem besonderen Format gefeiert. 
Die 20-minütige Predigt kommt dabei von der 
Leinwand statt der Kanzel. Gehalten wird sie von 
Andreas Malessa - Journalist, Theologe und Autor. 
Malessa entfaltet seine Gedanken zu „Grenzen-
lose Liebe“ an einem besonderen Ort der Chris-
tenheit: den Felsenkirchen von Lalibela in Äthio-
pien, die zum UNESCO-Weltkulturerbe gehören. 
Es geht um eine der bekanntesten Geschichten 
der Bibel, die vom Barmherzigen Samariter. Und 
um eine berührende Begegnung, die Malessa in 
Äthiopien hatte: mit dem früheren Waisenkind Sel-
amawit. Den Filmgottesdienst feiern Christen in 
mehr als 350 landes- und freikirchlichen Gemein-
den in Deutschland. Ihr Ansprechpartner: Karin 
Rauscher, 07427/2950, kirchenpflege@eseki.de 
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Dienstag, 2. Oktober 2018 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg 
Mittwoch, 3. Oktober 2018 - Tag der deutschen Einheit 
EC-Seelsorgetag Dobel 
Wie jedes Jahr bitten wir wieder für unsere Gottesdienste zum 
Erntedankfest  am 7. Oktober um Ihre Erntedankgaben, ger-
ne auch Blumen, zum Schmuck der Altäre in unseren Kirchen. 
Anschließend geben wir diese an das Diasporahaus in Bieten-
hausen weiter, konkret an das Jugendhilfezentrum in Balingen. 
Ihre Erntedankgaben können Sie abgeben:  am Samstag, 6. 
Oktober von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Erzinger Kirche im 
Turmhaus oder im Schömberger Gemeindezentrum von 09.30 
Uhr bis 12.30 Uhr bzw. direkt bei Familie Rudek in Dottern-
hausen in der Hofackerstr. Herzlichen Dank für Ihre Gaben! 

Gedankenanstoß 
Aber der HERR ist in Wahrheit Gott. Er ist der lebendige Gott und 
ein ewiger König. Vor seinem Grimm erbebt die Erde, und seinen 
Zorn können die Nationen nicht ertragen.  Jeremia 10,10 
  
Wenn Gott wirklich wäre ... 
Vor einiger Zeit las ich in einem Buch folgende Einleitung: »Der 
Sohn eines Firmeninhabers wurde gefragt, was für ihn das 
größte Unglück wäre. Seine Antwort lautete: ›Wenn es Gott 
gäbe!‹« - In unserer Zeit leugnen viele Menschen die Existenz 
eines Schöpfergottes. Sie leben so, als ob es ihn nicht gibt. In 
einem Gespräch sagte mir ein älterer Herr, dass er nicht an die 
Existenz eines Gottes glaube. Er habe in der Kindheit gelernt, 
dass der Mensch vom Affen abstamme und lediglich ein Glied 
in der Kette der Entwicklung, der Evolution sei. 
Doch mal angenommen, Gott wäre real und wir stammten 
nicht von Primaten ab, was würde das konkret bedeuten? 
Wenn Gott wirklich wäre, dann ... 
... wären wir alle Gottes Geschöpfe. 
... lebten wir deshalb, weil Gott uns wollte. 
... wäre nach dem Tod nicht alles aus. 
... hätten wir unsterbliche Seelen. 
...  müssten wir Gott nach unserem Sterben Rechenschaft über 

unser Leben geben. 
... wären wir alle wegen unserer Sünde verloren. 
... gäbe es einen Himmel und eine Hölle. 
...  dann wäre die wichtigste Frage in meinem Leben, ob ich 

Frieden mit Gott habe. 
...  dann wäre Jesu Sterben am Kreuz und seine Auferstehung 

keine Fiktion, sondern Wahrheit. 
...  dann wäre es unabdinglich, Jesus Christus um Vergebung 

zu bitten, um gerettet zu werden. 
...  dann stände die Frage aller Fragen, ob ich mit Gott ver-

söhnt bin, jetzt vor mir. 
Thomas Lange© Christliche Verlagsgesellschaft mbH, Dillen-
burg und CLV Bielefeld 

HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Kinder- und Jugendgruppen der evangelischen und 
katholischen Kirchengemeinde 
Für Jungs und Mädchen ab der 1.- 6. Klassen  
Dienstag  
17:00 – 18: 30 Uhr – Jungschar im Jugendhaus Erzingen  
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84), 
Lisa Eißele und Steven Meister 
Freitag  
16:30 – 17:45 Uhr – Jungschar im Pfarrsaal Dormet-
tingen 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84),  
Michael Ritter, Sophia Kerner und Elias Trick 
Samstag (14-tägig)  
10:00- 11:30 Uhr –„Bibelentdecker-Jungschar“ im 
Evang. Gemeindezentrum Schömberg 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
und Anna Ruggaber 
Für Jungs und Mädchen ab der 7. Klasse  
Donnerstag:  
18.30 – 20.30 Uhr – Teenkreis-J7 für Mädchen im Evang. 
Gemeindezentrum Schömberg 
Mit Mona Haile (Tel. 07427/1544), Anna Zopf und Stefa-
nie Stauß 
Donnerstag:  
19.00 – 21.00 Uhr – Teenkreis-J7 für Jungs im Jugend-
haus Erzingen 
Mit Roland Eckert (Jugendreferent Tel. 07433/930 10 84) 
und Michael Ritter 
Für ALLE ab 15 Jahren  
Mittwoch  
20 – 22 Uhr – Volleyball in der Schulturnhalle Dormet-
tingen 
Info: Katharina Rauscher (Tel. 07427/ 2950) 
Sonntag  
17- 20 Uhr – Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen 
Info: Jan Ruggaber (Tel. 07427/ 8606) 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner:  
 christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Evangelisches Pfarramt Täbingen,  
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294  
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Di 14.00 - 16.30 Uhr 
 Do 14.00 - 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Vakatur-Vertretung Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  
Telefon 07433/21272 
E-Mail Johannes.Hruby@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672  
E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
  
Donnerstag, 27. September 2018 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Safari-Tour 
Freitag, 28. September 2018 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer in Leidringen: Offener 

Abend: Ärzte in Mission  
Samstag, 29. September 2018 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag, 30. September 2018 - 18. So n. Trinitaits 
Aufgrund der Vakatur findet in Täbingen kein Gottesdienst 
statt. 
Die umliegenden Gemeinden laden herzlich ein. 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 



Nr. 39 vom 26. September 2018 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen 11

Montag, 1. Oktober 2018 
18.30 Uhr Bubenjungschar: Treffpunkt am Gemeindehaus 
Dienstag, 2. Oktober 2018 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Turnhalle Täbingen 
19.30 Uhr Kirchenchor 
Mittwoch, 3. Oktober 2018 - Tag der Deutschen Einheit 
Donnerstag, 4. Oktober 2018 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Campions League 
20.00 Uhr „Alltag mit Gott“ - 
 Lobpreisabend im Gemeindehaus 
Freitag, 5. Oktober 2018 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer in Leidringen: Konfi-Einladung 
Samstag, 6. Oktober 2018 
Abgabe von Erntegaben in der Scheune Fischer/Binder, Im 

Oberland 5. 
19.30 Uhr Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag, 7. Oktober 2018 - 19. So. n. Tr. - Erntedankfest 
10.00 Uhr Gottesdienst mit den Kindern vom Kindergarten 
 Mitwirkung der Männerchöre Zavelstein und 

Täbingen 
 Prädikantin Nina Amann 
 Das Opfer erbitten wir für das Diasporahaus Bie-

tenhausen. 
 Im Anschluss laden wir herzlich ein zum Mittag-

essen ins Gemeindehaus. 
  
Hinweise:  

Erntedankfest 2018 
Wie es schon lange Tradition ist, wollen wir 
auch dieses Jahr wieder unsere Kirche zum 
Erntedankfest mit den Schätzen aus Gottes 
guter Schöpfung schmücken und damit un-

seren Dank zum Ausdruck bringen. 
  
Abgabe von Erntegaben 
Erntegaben wie Obst, Kartoffeln, Gemüse, Säfte, Marmelade 
und andere Lebensmittel können 
am Freitag, 05. Und Samstag, 06. Oktober  in der Scheune 
von Familie Fischer/Binder, Im Oberland 5, abgestellt werden. 
Die Gaben kommen einer Wohngruppe des Diasporahauses 
Bietenhausen zugute. Für alle Gaben sagen wir schon im Vo-
raus ein herzliches vergelt’s Gott! 
  
Familiengottesdienst und Gemeindeessen 
am Sonntag, 7. Oktober 2018 um 10.00 Uhr in der Karst-
hans-Kirche 
Wie in vergangenen Jahren feiern wir auch dieses Jahr am 
Erntedankfest einen Familien-Gottesdienst mit den Kindern 
vom Kindergarten. Den Gottesdienst wird Prädikantin Nina 
Amann halten. Der Männergesangverein Täbingen bekommt 
Besuch vom Männerchor in Zavelstein und so werden die bei-
den Männerchöre gemeinsam unter Leitung von Fritz Arnold 
den Gottesdienst musikalisch gestalten. 
Ganz herzliche Einladung an Groß und Klein zu diesem be-
sonderen Gottesdienst! 
Im Anschluss laden wir herzlich ein zum gemeinsamen 
Mittagessen. 
Genießen Sie einen kochfreien Sonntag und lassen Sie sich 
mit Schnitzel, Spätzle und Gemüse verwöhnen. 
Auch der Kaffee nach dem Essen wird nicht fehlen! Herzliche 
Einladung! 
  
Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur bis zur Bil-
dung der Gesamtkirchengemeinde hat Pfr. Hruby aus Ostdorf 
(07433/21272) übernommen. Er ist für die Beerdigungen, die 
Sitzungen des Kirchengemeinderats und alle pfarramtlichen 
Belange zuständig. Die Gottesdienste werden soweit möglich 
von Ruhestandspfarrern und Prädikanten/innen übernommen. 
Das Pfarrbüro ist selbstverständlich wie bisher besetzt 
07427/3294. 

Axel Märklin als 1. Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  
  

Vereinsnachrichten

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Allgemeines

Bayrischer Abend: Essensvorbestellungen 
Am 19. Oktober findet der alljährliche „Bayrische Abend“ im 
Sportheim statt. 
Beginn ist um 18:00 Uhr. 
Folgende Essen können vorbestellt werden: 
1. Halbes Hähnchen mit Weckle 6,00 Euro 
2. Halbes Hähnchen mit Kartoffelsalat 7,00 Euro 
3. Schweinshaxe mit Wecken 8,00 Euro 
4. Schweinshaxe mit Kartoffelsalat 9,00 Euro 
Wolfgang Kanz nimmt eure Bestellungen gerne telefonisch 
entgegen: 07427 / 8313. 
Außerdem liegen bei unseren Heimspiele Listen im Sport-
heim aus. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Abteilung Fußball

2. Mannschaft 
Bittere Pleite in Weildorf 
In einem Duell, das für Freunde des gepflegten Kurzpass-
spiels sicherlich keinen Leckerbissen darstellte, verlor die 
zweite Mannschaft am vergangenen Sonntag nach einer in-
diskutablen Leistung bei der SG Weildorf/Bittelbronn mit 2:1. 
Wiederum war man offensiv zu harmlos und leistete sich auch 
noch zwei entscheidende Unachtsamkeiten in der Defensive, 
die der Gegner eiskalt nutzte. 
Angesichts des böigen Winds und des sehr holprigen Ge-
läufs war schon vor Spielbeginn klar, dass eine eher rustikale 
Spielweise gefordert war. In der ersten Halbzeit entwickelte 
sich die Partie entsprechend. Die Heimmannschaft profitierte 
vom Rückenwind, ohne dabei aber zu großen Torchancen zu 
kommen und unsere Elf versuchte ihr Möglichstes, Spielfluss 
und Raffinesse zu entwickeln, sah sich aber dazu aufgrund der 
Platzverhältnisse und der aggressiven Spielweise des Geg-
ners nur selten in der Lage. Einzig nach einer Einzelaktion von 
Heiko Ritter strahlte man etwas Torgefahr aus, doch genutzt 
wurde diese Gelegenheit nicht. Somit stand es zur Halbzeit 
berechtigterweise 0:0. 
Für die zweite Hälfte nahmen sich unsere Jungs viel vor, woll-
ten mit Hilfe des Winds ein Powerplay erzeugen, das dann 
zwangsläufig zu Chancen und somit zu Toren führen sollte. 
Doch bereits in der 48. Minute stand nach einem Stellungs-
fehler plötzlich ein gegnerischer Spieler mutterseelenallein im 
Strafraum und konnte sich die Ecke zum 1:0 aussuchen. Da-
rauf folgte eine Drangphase unserer Elf. Dabei verstand man 
es aber weder auf rustikale noch auf filigrane Weise große 
Gefahr auszustrahlen. Als es dann aber zum ersten (und leider 
auch letzten) Mal gelang, sich über Kombinationen bis in den 
gegnerischen Strafraum durchzuspielen, vollendete Johan-
nes Menne gekonnt zum 1:1 (62. Minute). Danach verfiel man 
leider wieder in alte Muster, statt sich dieses Erfolgserlebnis 



12 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen Nr. 39 vom 26. September 2018  

zum Vorbild zu nehmen. Die Offensivbemühungen erstickten 
im Keim und die Defensive zeigte sich nicht immer sattelfest. 
Als schließlich in der 78. Minute ein Ball nicht konsequent 
geklärt werden konnte, nutzten die Gastgeber diesen Fehler 
kaltschnäuzig aus und erzielten das 2:1. Die Schlussoffensive 
unserer Elf verpuffte ohne nennenswerte Chancen und somit 
musste man sich letztlich einem Gegner geschlagen geben, 
der sicherlich schlagbar gewesen wäre. 
Nach dieser herben Enttäuschung gilt es, den Blick nach vorne 
zu richten. In der kommenden Woche stehen gleich drei Spiele 
an. Am Sonntag, 30.09. trifft man zuhause um 13 Uhr auf den 
TSV Geislingen II. Bereits am Dienstag, 02.10. trifft man um 
19 Uhr in Erzingen auf die SGM SV Erzingen/SV Roßwangen/
TSV Endingen II. Am darauffolgenden Sonntag, 07.10. trifft 
man zuhause auf die SGM SV Gruol II/SV Heiligenzimmern 
II. Dieses Spiel wird voraussichtlich um 15 Uhr angepfiffen. In 
dieser englischen Woche würde sich unsere Elf sicher wieder 
über zahlreiche Unterstützung freuen 
 
1. Mannschaft 
Verdiente Niederlage beim Meisterschaftsfavoriten in Berg 
- SVD präsentiert sich defensiv stark und zieht sich acht-
sam aus der Affäre! 
6. Spieltag - Saison 2018/2019 
Landesliga Staffel 4 
RAFI-Stadion, Berg 
Samstag, 22.09.2018 
15:30 Uhr 
230 Zuschauer 
TSV Berg - SV Dotternhausen 3:1 (2:1) 
Torfolge: 
1:0 Gegentor, 24. Minute 
2:0 Gegentor, 35. Minute 
2:1 Felix Schairer, 38. Minute 
3:1 Gegentor, 90. Minute 
Besonderes Vorkommnis: - 
Spielbericht 
Beim TSV Berg gab es für unsere Jungs nichts zu holen. Vom 
Anpfiff weg standen die Mannen aus Berg sehr hoch und 
drückten unsere Mannschaft tief in die eigene Hälfte. Der Geg-
ner zeigte hierbei einen kontrollierten Spielaufbau mit gefähr-
lichen Pässen in die Spitze. Nach 24 Minuten belohnte sich 
Berg dann erstmals: Ein langer Ball an den „16er“ wurde per 
Kopf abgelegt und der starke Abschluss schlug im langen Eck 
ein. In der 35. Minute fiel dann das verdiente 2:0: Eine kaum zu 
verteidigende Kombination wurde eiskalt abgeschlossen und 
bescherte den Hausherren eine vermeintlich beruhigende Füh-
rung. Etwas überraschend konnten unsere Jungs aber gleich 
darauf den Anschlusstreffer markieren. Keine 180 Sekunden 
nach dem 0:2 war Felix Schairer auf und davon und konnte 
seinen Gegenspielern enteilen. Im 1:1-Duell mit dem Torhüter 
behielt Felix die Oberhand und belohnte unsere Mannschaft 
für eine ordentliche Defensivleistung im ersten Spielabschnitt. 
Die knappe Führung der Heimmannschaft ging aber allemal 
in Ordnung und war mehr als verdient.  
Auch im zweiten Durchgang beherrschte Berg Raum und 
Gegner und ließ trotz der knappen Führung defensiv nichts 
anbrennen. Die technischen und athletischen Unterschie-
de waren hierbei deutlich zu erkennen, wobei sich unsere 
Jungs trotz der Unterlegenheit niemals aufgaben. Der SVD 
störte den Spielaufbau des Gegners oftmals vehement und 
so konnte das knappe Ergebnis  bis zur 90. Minute gehalten 
werden. Allerdings mussten bis zur Schlussphase sicher 5-6 
gefährliche Situationen bereinigt werden. Neben einem star-
ken Torhüter Baasner half auch die Latte hierbei einmal mit. 
Die endgültige Entscheidung fiel dann erst kurz vor Schluss. 
Ein starker Schnittstellenball fand einen Offensivspieler des 
TSV und dieser vollendete eiskalt (90. Min.) 
Am Ende kann festgehalten werden, dass der TSV der erwar-
tet starke Gegner war und über ein beeindruckendes Spie-
lerpotential verfügt, welches in dieser Landesliga Staffel si-
cher seinesgleichen sucht. Diese Mannschaft wird mit großer 

Sicherheit den Meistertitel einfahren und nur wenige Spiele 
verlieren. Unserer Mannschaft gelang es hier ein Schützenfest 
zu vermeiden und kam nicht wie andere Mannschaften mit 
sechs oder gar sieben Gegentoren unter die Räder. Auf diese 
Leistung lässt sich weiterhin aufbauen, so dass sicher auch 
der kommenden Gegner aus Weiler alles in die Waagschale 
werfen muss, um unterm‘ Plettenberg etwas Zählbares mitzu-
nehmen. Unsere Jungs sind bis dato Zuhause noch unbesiegt 
und möchten diese Serie natürlich ausbauen. 
Formation 
Baasner 
Schnekenburger Kath Lorch Lehmann Seifriz (C) 
Maiberg Hauser Mauz Schairer 
Rontke 
Wechsel 
Meyer -> Schnekenburger (74.) 
Lonis -> Schairer (76.) 
Dett -> Rontke (83.) 
Strafen 
Gelbe Karte gegen Simon Lehmann 
40. Spielminute, kleinere Unsportlichkeit 
Gelbe Karte gegen Julian Rontke 
60. Spielminute, Foulspiel 
Vorschau - Doppelheimspieltag! 
Sonntag, 30.09.2018 
13:00 Uhr SVD II - TSV Geislingen II 
15:00 Uhr SVD I - FV Rot-Weiß Weiler 

Die aktuelle Landesliga-Tabelle.

Kurz vor dem Anpfiff gegen den TSV Berg: Die Kapitäne Seifriz 
und Kath richten letzte, motivierende Worte ans Team. 
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Abteilung Turnen

Vorbericht: 
Gaumannschaftsmeisterschaften 
Schömberg - Gaumeister werden ermittelt 
Von ihrer besten Seite wollen sich die Turner bei ihren Gau-
mannschaftsmeisterschaften in Schömberg zeigen. Die Gau-
mannschaftsmeisterschaften des Turngaus Zollern-Schalks-
burg werden am kommenden Sonntag, 30. September in der 
Sporthalle in Schömberg ausgetragen. In drei Durchgängen 
gehen insgesamt 36 Mannschaften mit rund 180 Turnerinnen 
und Turner in den Wettkämpfen der Minirunde, der Pflichtstu-
fen und der Modifizierten Kür LK an die Geräte. Im weiblichen 
Bereich sind 27 Mannschaften gemeldet, im männlichen sind 
es 9 Mannschaften. Das stärkste Teilnehmerfeld stellt die TSG 
Balingen mit insgesamt sieben Mannschaften und 38 Aktiven, 
gefolgt vom TSV Ebingen mit sechs Mannschaften und 37 
Aktiven sowie dem SV Dotternhausen der 5 Mannschaften 
mit 18 Turner/Turnerinnen ins Rennen schickt. Diese kämp-
fen mit den Teams des TSV Meßstetten, des TSV Geislingen, 
des TSV Bisingen, des TV Hechingen, des TV Schwennin-
gen und des gastgebenden Vereins der TG Schömberg um 
die Qualifikationsplätze zum Bezirksfinale Süd am 20. Ok-
tober der weiblichen Turnerinnen sowie am 21. Oktober der 
männlichen Turnern beim TV Feldrennach des Turngaues 
Nordschwarzwald. Von dort qualifizieren sich wiederum die 
Besten mit den Siegermannschaften der Bezirksfinale Nord 
und Mitte um die vakanten Startplätze für das Landesfinale 
der weiblichen Teilnehmerinnen am Samstag, 24. November 
in Leonberg. Die männlichen Siegermannschaften buhlen 
ebenfalls am 24. November beim TSV Schmiden um vordere 
Platzierungen. Den 19 gemeldeten Mannschaften der Minirun-
de ist diese Qualifikationsmöglichkeit allerdings verwehrt, da 
ihr Wettkampf als Einstiegsmöglichkeit angeboten wird, das 
heißt die Minirunde endet auf Gauebene. In dieser Minirunde 
gehen die Mädchen der Juti D sowie die Jungen der Jutu E 
und D an die Geräte. Das Einturnen für diese Wetkämpfer/in-
nen beginnt um 8.30 Uhr. Eine weitere Mannschaft der Jutu 
D nimmt an den weiterführenden Wettkämpfen der P-Stufen 
teil. Das Einturnen beginnt um 14.30 Uhr. Erstmals gehen 
insgesamt zehn Nachwuchsturner des SV Dotternhausen an 
die Geräte. Von links nach rechts: Samuel Witte, Cedric Hoch, 
Marius Hummel, Tobias Münch, Hannes Münch, Colin Hoch, 
Josua Scherer, Sebastian Scherer, Romeo Penna und in der 
Vorhalte Erik Pfaff 
Rolf Schatz 
  

 
Lokalmatador Michael Eckstein überzeugt im „Winners 
Finale“  
Turnkönig wurde Yasir AL-Dulaimi vom TSV Schmiden 
Spannende Finals beim 31. Stauseepokal der TG Schöm-
berg. Am Ende sicherte sich im Kürsechskampf Männer Ya-
sir AL-Dulaimi vom TSV Schmiden vor Lokalmatador Michael 
Eckstein der TG Schömberg den Titel des Turnkönigs. Bei den 

Frauen gewinnt Fanny Mewes des SC Berlin e.V. und wurde 
groß gefeiert. Als Höhepunkt des Stauseepokals treten die 
besten zwei Bodenturnerinnen des Tages gegeneinander an. 
Beim Finale der Männer , das am Königsgerät dem Reck aus-
getragen wird, stehen sich Michael Eckstein der TG Schöm-
berg und Yasir AL-Dulaimi des TSV Schmiden gegenüber. Der 
ehemalige irakische WM Turner feierte mit einer gelungenen 
Katchev-Grätsche am Königsgerät Reck den Sieg im Finners 
Finale und verwies Lokalmatador Michael Eckstein auf Platz 
zwei der als Lokalmatador für Furore sorgte. Obwohl sich 
das Starterfeld des Stauseepokals in diesem Jahr sich etwas 
verändert hat, gab es hochkarätige Titelwettkämpfe. Ein Äs-
thetischer Anblick bot sich bei den Frauen mit ihren bunt glit-
zernden Gymnastikanzüge, welche mit Saltis und Überschläge 
über die Bodenmatten huschten sowie bei den Männern, die 
Kräfte strotzend ihre Übungen am Barren und am Seitpferd 
absolvierten. Doch nichts zu trotz, durften sich die Turnfans 
auf die hochklassigen Vereine aus der Region sowie aus dem 
Turngau Zollern Schalksburg freuen, die in diesem Jahr in den 
Vordergrund rückten. Rund 180 Teilnehmer/innen gingen an 
die Geräte, darüber freute sich Organisator und Turnierleiter 
Heiko Baier in der voll besetzten Sporthalle. Ebenso freute 
sich der Macher Dieter Baier, der das weit über die Grenzen 
hinaus bekannte Turnevent vor 31. Jahren aus der Taufe hob. 
In den Vormittagswettbewerben zeigten sich vor allem die 
lokalen Teilnehmer von ihrer besten Seite. Erstmals waren 
zahlreiche Schüler und Jugendturner unserer Turnabteilung 
am Stauseepokal Akteure und erzielten folgende Ergebnisse. 

Sechskampf Jugend und Schüler P-Stufen 
von insgesamt elf Teilnehmern belegte Cedric Hoch mit 80,30 
Pkt. einen beachtlichen 5. Platz. Sein Vereinskollege Marius 
Hummel landete mit 80,10 Pkt. auf Rang 6. 

Kürsechskampf Jugend und Schüler KM LK 2 
von insgesamt 24 Startern konnte sich Chris Schatz mit 59,450 
Pkt. und einem erfreulichen 7. Platz zufrieden geben. Maximi-
lian Beck erzielte mit 35,000 Pkt. den 18. Platz, Florian Pöltl 
mit 33,000 Pkt. den 19. Platz, Josua Netzer mit 31,200 Pkt. 
den 20. Platz, Lars Schatz mit 16,300 Pkt. den 22. Platz so-
wie landete Jakob Steimle mit 15,850 Pkt. auf dem 23. Platz.  

Kürsechskampf Männer 
In diesem Wettkampf starteten folgende Turner für die TG 
Schömberg und erzielten folgende Ergebnisse. In der Einzel-
wertung platzierte sich Leandro Eckstein mit 66,3000 Pkt. auf 
Rang 2, Michael Eckstein mit 44,1000 Pkt. auf Rang 4 und 
Tobias Seifriz durfte sich mit 43,6000 Pkt. und dem 5. Platz 
zufrieden geben. 
Im Winners Finale überzeugte Lokalmatador Michael Eck-
stein am Königsgerät Reck mit dem zweiten Platz nach dem 
irakischen ehemaligen WM Teilnehmer Yasir AL-Dulaimi des 
TSV Schmiden der das Winners Finale für sich entschied. Die 
gesamte Turnabteilung gratuliert allen Teilnehmern für ihre Er-
folge, vor allem den Schüler und der Jugend, die erstmals an 
einem so hochkarätigen Feld teilnahmen. Nach Abschluss der 
Wettkämpfe sprach Heiko Baier allen Verantwortlichen und 
Helfern seinen Dank aus - Sport verbindet so Baier. Zischen 
50 und 70 ehrenamtliche Helfer waren am gestrigen Sonntag 
im Einsatz, schätzt Abteilungsleiter Heiko Baier. Sei es als 
Kampfrichter, Riegenführer, das Gerätekommando oder auch 
alle die im Hintergrund beschäftigt sind. Leider ging die Mam-
mutveranstaltung nicht ganz verletzungsfrei über die Bühne. 
Turnabteilungsleiter Peter Seifriz sprach ebenfalls seinen Dank 
aus an alle Helfer und Helferinnen die im Sportheim im Ein-
satz waren, für die Kuchenspenden, Trainer und Kampfrichter 
sowie an alle die in irgendwelcher Weise zum Gelingen des 
Sportevents beitrugen. 
Rolf Schatz 
 
Bilder auf der nächsten Seite.
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Von seiner besten Seite zeigte ssich Nachwuchsturner Marius 
Hummel am Seitpferd

Mit Kraft und Anspannung absolvierte Lars Schatz seine Rin-
geübung

Die aktiven Kürturner und Jugendturner zeigten sich voller 
Stolz mit dem ehemaligen irakischen WM Turner des TSV 
Schmiden 

 
Tennisclub 
Dotternhausen

Ski- und Fitgymnastik 
Damit Skilaufen Freude macht, damit auch in der Winterzeit 
die körperliche Fitness erhalten bleibt, wird vom Tennisclub 
Dotternhausen auch in diesem Herbst/ Winter wieder eine 
Ski- und Fitgymnastik für alle Altersklassen aus nah und fern 
angeboten. 
Sollen Wochenende oder Urlaub wirklich Erholung, Spaß und 
Regeneration bringen, muss körperliche und mentale Fitness 
vorhanden sein. Also ist Skigymnastik angesagt. Wenn der 

Herbst kommt, ist es soweit. Wir frischen unsere allgemeine 
Fitness auf und bereiten uns speziell auf die Disziplin Win-
tersport vor. 
Aber auch für alle diejenigen die keinen Wintersport betreiben, 
ist die Fitgymnastik eine ideale Ergänzung zum Alltag. 
Der Tennisclub Dotternhausen bietet jedem Interessenten 
zu günstigen Gebühren die Teilnahme an mindestens 20 
Abenden an. Jugendliche erhalten besondere Konditionen. 
Zwei kostenlose Schnuppereinheiten ermöglichen es Jedem, 
sich über den Inhalt und Ablauf des Kurses unter der Regie 
von Rosi Thomas ein eigenes Bild zu verschaffen. 
Beginn ist am 11. Oktober 2018, jeden Donnerstag von 
19.15 Uhr bis 20.15 Uhr in der Sporthalle Dotternhausen. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich an die Übungsleiterin Rosi 
Thomas (07427-1562). 
Der Tennisclub Dotternhausen würde sich freuen, wenn viele 
Teilnehmer aus der Bürgerschaft, aus allen umliegenden Ge-
meinden und Städten, den Weg in die Sporthalle nach Dot-
ternhausen finden würden. 
 
Eltern-Kind Turnier bei strahlendem Sonnenschein 
Bei wunderbarem Tenniswetter konnten zwölf tennisbegeister-
te Kinder gemeinsam mit Ihren Eltern am Samstag 15. Septem-
ber ihr Können zeigen. Im Kleinfeld und Großfeld wurde nach 
Zeit gespielt und die wechselnden Gegner machten jedes Spiel 
zu einem spannenden Ereignis. Teilweise staunten die Eltern 
nicht schlecht, wie gut ihre Sprösslinge schon Tennis spielen 
konnten. Die Siege waren zweitrangig im Vordergrund stand 
klar das gemeinsame Spielen mit Mama oder Papa, welches 
die Kinder auch sichtlich genießen konnten. Umrandet von 
guten Köstlichkeiten gab es am Mittag noch eine rote Wurst 
für jeden Spieler und  so war dieser Tag ein schönes sportli-
ches Ereignis für Groß und Klein.  
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Siegerehrung der Clubmeisterschaft 
In diesem Sommer sollten die Kinder und Jugendliche ihre 
Spielpartner mit Begegnungen auf einem Spielplan festhal-
ten und am Ende der Saison abgeben. Ziel war es, so vie-
le Spielbegegnungen wie möglich zu haben und damit an 
Spielpraxis zu gewinnen. Es ging nicht um den Sieg, die An-
zahl der Spiele war entscheidend. Den ganzen Sommer über 
konnte man motivierte Kinder und Jugendliche beim Spielen 
beobachten. Nun wurden die Ergebnisse ausgewertet und im 
Rahmen einer kleinen Siegerehrung mit Pokale und Urkunden 
die Spieler gekürt.  
Die Siegerehrung fand am Anfang unseres Eltern-Kind-Tur-
niers am Samstag, 15.09. statt.  
Die Platzierungen waren in den jeweiligen Altersgruppen. 
• Platz: Alessa Eger und Ellis Mustafic 
• Platz: Lina Rebstock, Tabea Schneider und Maja Rebstock 
• Platz: Frederik Schwab, Jannik Ritter und Nele Ritter  
Herzlichen Glückwunsch an alle Spielerinnen und Spieler und 
weiterhin viel Spaß und Erfolg beim Tennis! 

Traumwetter zum Saisonabschluss 
Nachdem der Tennisclub Dotternhausen die letzten zwei Jahr 
etwas Pech mit dem Wetter beim Saisonabschluss hatte, 
strahlte die Sonne dieses Jahr mit den Teilnehmern um die 
Wette. 
Insgesamt 16 Damen und Herren nutzen die Gelegenheit und 
nahmen am Saisonabschlussturnier am vergangenen Sams-
tag teil. In der ersten Phase stand Mixed-Doppel auf dem 
Programm. Sportwart Christian Künstle versuchte möglichst 
ähnlich starke Paarungen einzuteilen, die dann 30 Minuten 
miteinander um Punkte kämpften. Unterbrochen durch eine 
wohlverdiente Pause mit Kaffee und Kuchen stand im zweiten 
Teil des Turniers ein Schmankerl auf dem Programm. Zunächst 
durften sich die Damen einen Partner auslosen, anschließend 
die Männer. Dieser Zufallsmodus sorgte für viel Gelächter und 
Doppelpaarungen, die es so wohl auch noch nie gegeben hat. 
Zum Abschluss des anstrengenden Tennisnachmittages grill-
ten die Teilnehmer unter der Leitung von Chef-Griller Rainer 
Thomas gemeinsam und ließen die Duelle und die vergangene 
Tennis-Saison Revue passieren. Insgesamt ein sehr gelun-
gener Abschluss mit dem kleinen Wermutstropfen, dass die 
jüngere Generation des Vereins dieses Jahr leider nur wenig 
vertreten war. 

Ortsverband 
Dotternhausen-Dormettingen

Der Ortsverband informiert: 
Gratis-Tickets für VdK-Gesundheitstag in Liederhalle 
Stuttgart  
Am Samstag, 6. Oktober 2018 (10.00 bis 15.30 Uhr) findet in 
der Liederhalle Stuttgart (Hegelsaal) der große VdK-Gesund-
heitstag statt. Neben Vorträgen von Dr. Richard Daikeler, Dr. 
Matthias Fabian, Christoph Gulde, Dr. Christopher Hermann, 
PD Dr. Jens Keßler und Roland Sing zum Motto „Gesund-
heitswesen und Pflege gerecht und zukunftsfähig gestalten!“ 
gibt es im Foyer eine kleine Messe mit Ausstellern aus dem 
Gesundheits- und Rehabereich. Zudem tritt Lüder Wohlen-
berg, Kabarettist und Arzt, mit seinem Bühnenprogramm auf. 
Der Eintritt ist für alle Interessierten frei. Kartenbestellungen 
nimmt der VdK-Landesverband unter a.unger@vdk.de sowie 
telefonisch (0711) 61956-52 entgegen. 
  
Filmfestival der Generationen vom 18.-28. Oktober 
Vom 18. bis 28. Oktober 2018 findet bundesweit das Film-
festival der Generationen statt. Dann laufen in vielen Städ-
ten und Gemeinden – gerade auch im Südwesten – in Kinos, 
ebenso in Seniorenzentren, Volkshochschulen und weiteren 
Einrichtungen bekannte Kinofilme, die das Älterwerden oder 
auch Probleme, die im Alter oft auftreten, in unterschiedlicher 
Weise thematisieren. Gezeigt werden Spielfilme wie beispiels-
weise „Honig im Kopf“, „Monsieur Pierre geht online“, „Die 
Herbstzeitlosen“, „Ein Mann namens Ove“ oder auch „Sein 
letztes Rennen“. Nach „Ich, Daniel Blake“, der am 23. Oktober, 
um 20.15 Uhr in Hirschberg-Leutershausen (Olympia-Kino) 
gezeigt wird, erfolgt eine Publikumsdiskussion mit VdK-Lan-
desgeschäftsführer Hans-Josef Hotz. Weitere Informationen 
zu Festival, Filmen und örtlichen Veranstaltern gibt es unter 
www.festival-generationen.de. 
  
Ausbau des VdK-Servicestellennetz‘ – jetzt auch in Rastatt 
Seit September gibt es auch in Rastatt, in der Kaiserstraße 
69/1, eine VdK-Servicestelle mit einem hauptamtlichen Sozial-
rechtsreferenten, der die Mitglieder – oder auch Ratsuchende, 
die VdK-Mitglied werden – bei sozialrechtlichen Streitigkeiten, 
beispielsweise mit Krankenkassen und gesetzlichen Renten-
versicherungsträgern, berät und juristisch vertritt. Das neue 
VdK-Domizil in Rastatt ergänzt die Palette der seit 2006 lan-
desweit eingerichteten VdK-Servicestellen. Zuletzt waren neue 
VdK-Büros in Reutlingen, Künzelsau und Waldshut-Tiengen 
geschaffen worden. Unter www.vdk-bawue.de finden sich alle 
Adressen, zudem die Sprechzeiten der 55 VdK-Sozialrechtsre-
ferenten im Südwesten. Und es gibt dort weitere Informationen 
über die vielfältigen VdK-Aufgaben und -Angebote. 
  
Erfolgreiche VdK-Mitglieder im großen Sport 
Seit Mai 2018 amtiert die neue VdK-Präsidentin Verena Ben-
tele. Die vielfache Paralympics-Siegerin im Biathlon und Ski-
langlauf stammt aus dem Raum Tettnang. Auch in den Rei-
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hen des VdK Baden-Württemberg gibt es mehrere Mitglieder, 
die in verschiedenen Sportarten sehr erfolgreich unterwegs 
sind. Erst kürzlich errang Ulrike Lackus vom VdK Karlsdorf 
(Raum Bruchsal) den Weltmeistertitel im Gewichtheben ihrer 
Altersklasse in Barcelona, nachdem sie nur Wochen zuvor in 
Budapest Europameisterin mit Europarekord geworden war. 
Seit Jahren sammeln Hartmut Freund aus Bietigheim-Bissin-
gen und Gerhard Fehrenbach vom VdK Furtwangen Titel und 
weitere Erfolge auf nationaler und internationaler Tischten-
nis-Bühne. Und VdK-Vorstandsfrau Kerstin Abele aus Hütt-
lingen (Raum Aalen) fährt regelmäßig national und internatio-
nal mit dem Handbike vorne mit – zuletzt erneut beim Miami 
Marathon. Unvergessen sind auch die Paralympics-Siege von 
Frank Höfle aus Isny im Allgäu im Biathlon und Skilanglauf. 
  
Reha auch bei Demenzkranken  
Auch demenzkranke Menschen können einen Anspruch auf 
stationäre Rehabilitation haben, entschied das Landessozi-
algericht (LSG) Stuttgart am 17. Juli 2018 (Aktenzeichen L 
11 KR 1154/18). Da hatte eine 78-Jährige, die seit 2013 an 
Alzheimer leidet, eine vierwöchige Reha-Maßnahme in einem 
Therapiezentrum in Begleitung ihres Ehemanns beantragt. Die 
Krankenkasse lehnte ab, Widerspruch und sozialgerichtliche 
Klage blieben erfolglos. Das LSG gab der Frau aber Recht. 
Der Anspruch auf Rehabilitation setze grundsätzlich Behand-
lungsbedürftigkeit, Rehafähigkeit und positive Rehaprognose 
voraus. Abzustellen sei auf die konkret-individuellen Rehaziele 
wie beispielsweise körperliche und geistige Aktivierung. Dabei 
seien stets die individuellen Verhältnisse, Art und Schwere der 
Erkrankung und die für die Versicherte möglichen Behand-
lungsziele zu prüfen, so das LSG. 
  

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mit-
wählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 
(Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

  
Spielenachmittag in Dotternhausen 
Unser Spiele-Nachmittag im Oktober findet erst am 2. Diens-
tag, den 09. Oktober 2018 um 14:30 Uhr  im St.-Anna-Stift 
statt. Hierzu laden wir ganz herzlich ein! Auch neue Gäste sind 
bei uns herzlich willkommen. 

Seniorentreff in Dautmergen 
Unser nächstes Treffen zum gemütlichen Beisammensein und 
Gedankenaustausch findet am Mittwoch, den 10. Oktober 
2018 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental statt. 
Für alle, die nicht mehr so mobil sind, bieten wir einen kosten-
losen Fahrdienst an. Bitte bei Bedarf bei Christine Banholzer, 
Telefon 947234 melden. 
Christine Banholzer, Schriftührerin 

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

Selbstverteidigungskurs Kinder- und Jugendliche 
Auf Grund einer Veranstaltung im Bürgerhaus findet der Kurs 
am kommenden Freitag, 28.09.18 in der Kampfsportschule 
von Sven Völkle in Dormettingen statt. Abfahrt ist um 16.55 
Uhr am Bürgerhaus. 
Gerne erinnern wir nochmals an das „Reinschnuppern“ :-)  
  

Wanderverein Dautmergen

Sen.-Nachmittags-Unternehmung am kommenden Freitag 
Noch einmal einladen möchten wir  zur nächsten Sen.-Nach-
mittags-Unternehmung, welche jetzt am Freitag (28.9.) statt-
finden wird. Abfahrt ist um 13.30 Uhr am Bürgerhaus, Or-
ganisatorin Gerlinde Ohnmacht. Es ist vorgesehen, nach 
Niedereschach-Schabenhausen ins Floraparadies zu fahren. 
Und danach sicher auch ausgiebig einzukehren. Wir hoffen 
auf wieder rege Beteiligung. 
  
Einladung Wanderung Donautal (03.10.) 
Auch auf die nächste Tageswanderung, die am Feiertag, 3.10., 
stattfinden wird, möchten wir noch einmal hinweisen. Die 
von Richard Kraft geführte Tour wird ins Donautal führen. 
Gewandert wird ab dem Kloster Beuron über verschiedene 
Aussichtspunkte zur Burg Wildenstein, wo dann die Vesper-
pause eingelegt werden soll. Dann geht es wieder ins Tal, an 
der Maurushöhle vorbei zur Paulushöhle. Von da ist es dann 
nicht mehr weit bis zum Ausgangspunkt. Rucksackvesper 
und für die Höhlen Taschenlampen bitte nicht vergessen! Auf 
der Rückfahrt ist dann wahrscheinlich noch ein Stopp beim 
Strohpark in Schwenningen. Abfahrt wird um 10.00 Uhr am 
Bürgerhaus sein. Zu dieser sicherlich sehr schönen Herbst-
wanderung laden wir recht herzlich ein. 
  
Rückblick Wanderung Geyerbad 
Die kleine Rundtour am 23.9. begann am Parkplatz oberhalb 
des Oberdigisheimer Stausees. Entlang des Kohlbrunnenba-
ches wanderte man hinauf auf die Hochfläche. Im Örtchen 
Geyerbad wurde dann im Gasthaus „Glöckle“ eine Kaffee-(o-
der Bier-)Pause gemacht. Auf dem historischen Verbindungs-
weg vom Geyerbad ging es dann steil abschüssig durch den 
Wald nach Oberdigisheim, danach oberhalb des Ortes am 
Waldrand entlang weiter, bis nach 8 km Wanderstrecke der 
Ausgangpunkt wieder erreicht war. Ein wenig schade, dass 
trotz des noch sehr guten und warmen Wetters nur drei Wan-
derfreunde die Wanderung mitmachten. Wanderführerin war 
Simone Alf. 
  
Termine:   
28. Sept. Sen.-Nachmittags-Unternehmung 
28. Sept. Ausschuss-Sitzung 
03. Okt. Tageswanderung Donautal 
21. Okt. Nachmittagswanderung Täbingen (Kirbefest) 
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Heimat und Natur

Beschädigung Jagdhochsitz 
Vergangene Woche wurde ein Jagdhochsitz auf der Plettenber-
ghochfläche umgeworfen und beschädigt. Der Sachschaden 
ist nicht unerheblich, weshalb Anzeige erstattet wurde. Sollten 
Sie etwas gesehen haben, melden Sie sich bitte bei der Polizei. 
  

NABU
Gruppe Albstadt 
AK Alb-Guides 
Tour 27 

Im schönsten Teil des Donaudurchbruchs 
Wanderung im Donautal zwischen Beuron und Fridingen 
Die Wanderung führt mitten durch das Naturphänomen des 
Donaudurchbruchs, wo sich die junge Donau durch das von 
großartigen Felsformationen und wunderschönen Mischwäl-
dern eingerahmte Tal schlängelt. Vom Haus der Natur in Be-
uron führt die Wanderung vorbei am Schloss Bronnen und 
dem Jägerhaus zum Stiegelesfelsen bei Fridingen. Zurück 
geht es über den Knopfmacherfelsen, einen der eindrucks-
vollsten Aussichtspunkte im Naturpark Obere Donau. Unter-
wegs erfahren Sie Wissenswertes und Interessantes über die 
Entstehungs- und Besiedlungsgeschichte der Schwäbischen 
Alb. Geologische Ausführungen gewähren Einblicke in die fas-
zinierende Flußgeschichte der Donau und ihren beständigen 
Kampf mit dem Rhein. 
Dauer: ca. 5 Stunden 
Termin: Mittwoch, 03. Oktober 2018, 10.00 Uhr 
Treffpunkt: Haus der Natur (im alten Bahnhof) in Beuron 
Alb-Guide: Sascha Losleben (Tel.: 07579/933880) 
Gebühr: 4 Euro 

Tour 37  
Ein Berg und seine Bedeutung 
Wanderung über den Plettenberg 
Gleich zu Beginn dieser interessanten Wanderung geht’s durch 
Mischwälder einen Pfad den Berg hoch. Auf der Hochfläche 
des Plettenberg wandern wir über eine Wacholderheide, hier 
kann man die typischen Silberdisteln antreffen. An der Förder-
anlage vorbei erfahren wir Wissenswertes über das Gestein, 
das zur Weiterverarbeitung abtransportiert wird. Entlang des 
Traufes, durch den Plettenkeller mit immer herrlichen Ausbli-
cken geht’s zur Südseite des Berges und zu unserem Treff-
punkt zurück. 
Dauer: 3 - 4 Stunden 
Treffpunkt: Dotternhausen, Plettenbergparkplatz 
Alb-Guide: Peter Eiler; Mobil: 0170/1492776 
Hinweis: Wanderschuhe sind erforderlich, 
 Wanderstöcke wären hilfreich, 
 Getränke und ein kleines Vesper nicht vergessen 
Termin: Sonntag, 30. September 2018, 13.00 Uhr 
Gebühr: 4 Euro 
  

Naturschutzbüro Zollernalb 
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Fon 07433-273990, Fax 07433-273989 
info@naturschutzbuero-zollernalb.de 
http://www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
Besuchen Sie uns auf >> Facebook. 

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag 9 bis 11 Uhr, Mittwoch 18 bis 19 Uhr, Donnerstag 
9 bis 11 Uhr 
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, Alt-CDs und 
Flaschenkorken 
Briefmarken-Sammelstelle für Mariaberg und Bethel 

Termine: 
Mittwoch, 26. September: 
•  Stammtisch des NABU in Albstadt um 19.30 Uhr im Ap-

felbaum 
Donnerstag, 27. September: 
•  Monatstreffen des NABU in Hechingen um 19.30 Uhr im 

Bildungshaus St. Luzen 
•  NABU-Treff in Haigerloch um 20 Uhr im Alten Schafstall in 

Haigerloch-Stetten 
Samstag, 29. September: 
•  Schäferfest auf dem Raichberg mit NABU-Infostand und 

Alb-Guide-Schnuppertouren 
Sonntag, 30. September: 
•  Schäferfest auf dem Raichberg mit NABU-Infostand und 

Alb-Guide-Schnuppertouren 
•  Vogel-Exkursion des NABU zum Klingnauer Stausee, Ab-

fahrt um 9.30 Uhr am Obertorplatz in Hechingen und um 10 
Uhr am Alten Schafstall in Haigerloch-Stetten, Anmeldung 
bis 28.09. unter 07474-353; Leitung: Herbert Fuchs und 
Hans-Martin Weisshap 

•  Alb-Guide-Tour 37: Ein Berg und seine Bedeutung - Wande-
rung über den Plettenberg mit NABU-Alb-Guide Peter Eiler 
um Treffpunkt 13 Uhr in Dotternhausen am Plettenberg-
parkplatz. Wanderschuhe erforderlich, Getränk und kleines 
Vesper wünschenswert 

  

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ 
für Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 
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 Was sonst noch interessiert

Markt zum Erntedank 
Auch in diesem Jahr lädt 
der Fremdenverkehrsver-
ein Rosenfeld e.V. herzlich 
am Samstag, den 29. 
September 2018 zum 
Markt zum Erntedank in 
der historischen Altstadt 
Rosenfeld ein. 
Der Markt findet von 8:00 

Uhr bis 16:00 Uhr statt. 
Die Mitglieder des Fremdenverkehrsvereins laden auch ins 
Cafe im Rathauseingang ein zu Kaffee und leckerem selbst-
gebackenem Kuchen. 
Der Fremdenverkehrsverein Rosenfeld e.V. freut sich auf Ihr 
Kommen! 

Deutscher Engagementpreis 2018 
Aufruf zur Online-Abstimmung Deutscher Engagement-
preis 2018 
Über 31 Millionen Menschen engagieren sich in Deutschland 
für unser Gemeinwesen. Ihr Engagement verdient unsere An-
erkennung. Rund 700 Wettbewerbe und Preise zeichnen in 
Deutschland das freiwillige Engagement in den verschiedenen 
Bereichen des öffentlichen Lebens aus. Die Preisträgerinnen 
und Preisträger dieser Auszeichnung können für den Deut-
schen Engagementpreis - den Dachpreis für bürgerschaft-
liches Engagement - vorgeschlagen werden. 554 herausra-
gend engagierte Menschen und ihre Organisationen aus ganz 
Deutschland sind in diesem Jahr für den Deutschen Engage-
mentpreis nominiert. Darunter sind auch Engagierte aus ihrer 
Region. Anfang September hat eine hochkarätige Fachjury 
über die Preisträgerinnen und Preisträger in fünf Kategorien 
entschieden. Alle anderen Nominierten haben die Chance auf 
den mit 10.000 € dotierten Publikumspreis. Die Online-Abstim-
mung findet vom 12.09. bis 22.10.2018 statt. 
 
Artur Fischer Erfinderpreis 
Baden-Württemberg 2019 ausgeschrieben  
Quer denken und gewinnen  
„Bring die Welt auf neue Ideen!“ Unter diesem Motto steht der 
Artur Fischer Erfinderpreis Baden-Württemberg 2019, für den 
man sich jetzt bewerben kann. Der mit insgesamt mehr als 
36.000 Euro dotierte Wettbewerb richtet sich zum zehnten Mal 
an private Erfinderinnen und Erfinder sowie an Schülerinnen 
und Schüler aus Baden-Württemberg. Bewerbungsschluss ist 
der 28. Februar 2019. 
„Neugier, Kreativität, Begeisterung und ein beträchtliches Maß 
an Durchhaltevermögen zeichnen Erfinderinnen und Erfinder 
aus. Eigenschaften, für die Professor Artur Fischer stand“, 
schreibt Wirtschaftsministerin Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut 
zum Artur Fischer Erfinderpreis 2019. Wer sich in dieser Tradi-
tion sieht und kreative Lösungen für bislang ungelöste Proble-
me zu bieten hat, der kann sich nun bei den Ansprechpartnern 
im Patent- und Markenzentrum Baden-Württemberg oder bei 
der Steinbeis Transferzentrum Infothek melden. Bewerbungs-
unterlagen sind an die Schulen verschickt worden und unter 
www.erfinderpreis-bw.de abrufbar. 
Bei dem alle zwei Jahre stattfindenden Wettbewerb sind wie-
der private Erfinderinnen und Erfinder sowie Schülerinnen und 
Schüler in verschiedenen Alterskategorien aufgerufen, kreative 
Lösungen zu entwickeln. „Quer denken und gewinnen“ lautet 
das Motto für die Jugendlichen. Im Erwachsenenwettbewerb 
ist der „Nutzen für die Allgemeinheit“ ein wichtiges Kriterium 
bei der Bestimmung der Gewinner durch die hochrangige Jury. 
Dabei geht es um Umweltschutz, Ressourcenschonung, Er-

findungen im Gesundheitsbereich oder die praktische Hilfe im 
Alltag. So war es von Anfang an von Artur Fischer (1919-2016) 
gewollt, der den Preis gemeinsam mit der Baden-Württemberg 
Stiftung im Jahr 2001 gestiftet hat. 
Die feierliche Preisverleihung des alle zwei Jahre stattfinden-
den Wettbewerbs ist am 3. Juli 2019 im Stuttgarter Haus der 
Wirtschaft 
INFO: Weitere Auskünfte erteilen das Patent- und Markenzent-
rum, Telefon 0711-123-2602, sowie das Steinbeis Transferzen-
trum Infothek, Telefon 07721-878653. Informationen zum Artur 
Fischer Erfinderpreis Baden-Württemberg sowie alle Aus-
schreibungsunterlagen auch unter www.erfinderpreis-bw.de 
Die Baden-Württemberg Stiftung:
Die Baden-Württemberg Stiftung setzt sich für ein lebendiges 
und lebenswertes Baden-Württemberg ein. Sie ebnet den Weg 
für Spitzenforschung, vielfältige Bildungsmaßnahmen und 
den verantwortungsbewussten Umgang mit unseren Mitmen-
schen. Die Baden-Württemberg Stiftung ist eine der großen 
operativen Stiftungen in Deutschland. Sie ist die einzige, die 
ausschließlich und überparteilich in die Zukunft Baden-Würt-
tembergs investiert - und damit in die Zukunft seiner Bürge-
rinnen und Bürger. www.bwstiftung.de 
 
Initiative Gedenkstätte Eckerwald e.V.  
Einladung zum Kunst- und Performance-Projekt Frater-
nité/Brüderlichkeit am 3. Oktober 2018 um 10.00 Uhr im 
Eckerwald 
Die Initiative Gedenkstätte Eckerwald e.V. lädt auch in diesem 
Jahr wieder am Tag der deutschen Einheit zu einer Veranstal-
tung zwischen den Ruinen des Eckerwaldes ein. 
Das deutsch/französische Kunstprojekt mit den Künstlern Max 
Wetter und Mina El Bakali sowie die Schüler/innen der ehema-
ligen Klasse 10 der Realschule Schömberg mit dem Künstler 
Vincent Krüger haben verschiedene Kunstwerke zum Thema 
Fraternité/Brüderlichkeit gefertigt, die an diesem Vormittag 
präsentiert werden. Diese Vernissage ist eingebettet in eine 
entsprechende Schülerperformance. 
Ein Quartett des Musikvereins Zepfenhan umrahmt diese 
Veranstaltung. 
Auch bei Regenwetter findet die Veranstaltung im Eckerwald statt. 

FRATERNITÉ 
BRÜDERLICHKEIT 

 
Am 3. Oktober 2018 

(Tag der deutschen Einheit) 
um 10:00 Uhr, 

in der Gedenkstätte Eckerwald 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vernissage des französisch- 
deutschen Kunstprojektes mit 

begleitender Schülerkunst 
und Performance zum Thema 

Brüderlichkeit unter  
Mitwirkung  von Musikern 

des MV Zepfenhan. 
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Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb 
Unternehmens-Einblicke vor Ort - Firmen im Fokus 
Welche Erwartungen haben Personalverantwortliche? Wie 
wird in unterschiedlichen Branchen gearbeitet und wo könnten 
Knackpunkte für einen reibungslosen (Wieder-) Einstieg liegen? 
Die Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb bietet Frauen die 
Möglichkeit, mit Personalverantwortlichen ins Gespräch zu 
kommen. Den Unternehmen wird ermöglicht, ihre Geschäfts-
felder vorzustellen und sich als familienfreundliche Betriebe 
zu präsentieren. Nutzen Sie diese Chance für interessan-
te Gespräche und zum Netzwerken! Nächster Termin: Do, 
27.09.2018 bei der Fa. Raumplan. Anmeldung unter 07121 
336-165 oder an frauundberuf@vhsrt.de 
Britta Saile, Beraterin 
Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb 
VHS Reutlingen GmbH 
Spendhausstraße 6, D-72764 Reutlingen 
Fon +49 7121 336 130 
Büroadresse: Spendhausstraße 5 
bsaile@vhsrt.de 
frauundberuf@vhsrt.de 
www.frauundberuf-rt.de 
  
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 

Gutes aus dem Garten 
Der Herbst zieht ein ins 
Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck 
Es ist wieder Erntezeit, auch 
im Freilichtmuseum Neuhau-
sen ob Eck. Passend zu die-
ser Jahreszeit kann man am 
Samstag, den 29. Septem-
ber 2018 von 14.00 bis 17.00 
Uhr Gutes aus dem Garten 
einkochen. Gemeinsam mit 
Ingrid Kümpflein können die 
Kursteilnehmer verschiede-
ne Früchte und Beeren der 
Museumsgärten verarbeiten 
und einkochen. Ob Marme-

lade, Gelee oder Chutney - es wird auf jeden Fall lecker! Die 
Kursgebühr beträgt 25,00 Euro pro Person, Eintritt, Gläser 
und Zutaten sind inklusive. Eine Anmeldung unter 07461 926 
3204 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de ist erforderlich. 
Wie war das Lehrerleben früher auf dem Dorf? Wie lief der 
Unterricht ab, wenn die Schüler auf den Feldern mitarbeiten 
müssen? Solche und noch viele weitere Fragen beantwortet 
der Dorfschulmeister am Sonntag, den 30. September 2018 
ab 10.30 Uhr. In dieser offenen Führung für alle berichtet der 
Lehrer aus seinem Alltag im Schul- und Rathaus. Denn der 
Dorfschulmeister hat durch seinen Beruf tiefe Einblicke in das 
Dorfleben: Er kennt sowohl den Museumsschultes als auch 
den Pfarrer, sorgt sich um die Hütekinder und natürlich um sei-
ne Schüler. Diese Führung ist offen für alle Museumsbesucher, 
Sie müssen lediglich den Museumseintritt zahlen. Aufgrund 
begrenzter Kapazitäten ist eine Voranmeldung unter 07461 926 
3204 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de erforderlich. 
  

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V.  
Erste Hilfe für Sportgruppen – Grundkurs 
für Übungsleiter und Trainer in Balingen. Am 
Samstag,29.09.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr 

im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 06.10.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Erste Hilfe am Hund in Balingen. Am  Samstag, 13.10.2018  
von 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Hen-
ry-Dunant-Str. 1-5. 

„Erste Hilfe Outdoor - Hilfe in Extremsituationen“ in Balin-
gen. Am Samstag, 13.10.2018 von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr 
im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Grundausbildung Defibrillation - auch für Ersthelfer Betrie-
be in Balingen. Am Mittwoch, 17.10.2018  von 08.30 Uhr bis 
12.00 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 20.10.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. Kursanmeldungen 
unter Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 
 
Stadthalle Balingen 
Der Kulturkalender 2018 / 2019 der Stadthalle Balingen liegt 
im Rathaus Infothek sowie bei den Vorverkaufsstellen aus. 
Infos zu den Veranstaltungen unter: www.stadthalle.balin-
gen.de 
Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und alle Easy-Ticket-Veranstaltungen: 
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen 
Montag – Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen:  
Montag – Freitag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Karten-Tel: 07433 – 90 08 420 
Montag – Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 19.00 Uhr, 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Bei Veranstaltungen ist die Tageskasse jeweils eine Stunde 
vor den Veranstaltungen geöffnet. 
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de 
  
Messegelände Balingen: 
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen 
• Veranstalter: ADAC Württemberg 
 Info und Termine: ADAC Stuttgart, 
 Tel.: 07 11 / 28 00 21 29 7 
• Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e.V. 
 Info, Termine und Anmeldung: www.vwzak.de oder 
 Tel.: 07433 / 10641 
  
Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena: 
29.09., 20. + 27.10.2018 
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr 
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung 
/ Zeitungswerbung) 
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, 
Tel.: 0 7433 / 90 08 0. 
  
Zehntscheuer Balingen: 
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen. 
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder Galerie 
  
Rathausgalerie Balingen: 
Noch bis zum 20. Oktober 2018 
Künstler/innen der Studienkurse Kunst / Bild der VHS Balingen 
Eintritt frei 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, 
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
  
Fachvortrag 
Chancen und Risiken der neuen Medien für die psychi-
sche Gesundheit  
Veranstaltung zum Tag der seelischen Gesundheit am 
10.10.2018 um 18.30 Uhr in der Stadthalle Hechingen, 
Konstantinsaal, Zollernstraße 2.  
Eintritt frei 
Facebook, WhatsApp und Twitter sind in der Lebenswelt - 
insbesondere jüngerer Menschen - allgegenwärtig geworden, 
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ständig verfügbar über das immer greifbare Smart-Phone. 
Mit den damit verbundene Vorteilen gehen auch Risiken für 
die psychische Gesundheit einher: Mediensucht, Vernachläs-
sigung von Hobbies und von Sozialkontakten, der Konsum 
gewaltverherrlichender Filme, die Einschränkung der Konzen-
trationsfähigkeit sind nur einige der möglichen Auswirkungen 
eines intensiven Konsums digitaler Medien. Insbesondere El-
tern, Schulen und Mitarbeitende psychosozialer Einrichtungen 
sehen sich hier vor neue Herausforderungen gestellt. 
Vor diesem Hintergrund lädt die Trägergemeinschaft des ge-
meindepsychiatrischen Verbunds anlässlich des Welttags der 
seelischen Gesundheit zu einem Fachvortrag ein zum Thema 
„Chancen und Risiken der neuen Medien für die psychi-
sche Gesundheit“ Angesprochen sind Betroffene, Eltern, Leh-
rer, Fachleute in psychosozialen Einrichtungen, die mit dieser 
Thematik befasst sind, sowie alle Interessierte. 
Referentin ist Frau Diplom-Psychologin Dr. Isabel Brand-
horst.  Sie ist verantwortliche Mitarbeiterin der „Spezialsprech-
stunde für exzessive Mediennutzung“ der Kinder- und Jugend-
psychiatrie in Tübingen. Im Anschluss an den Vortrag gibt es 
die Möglichkeit Fragen an die Expertin zu stellen. 
Im Auftrag der Trägergemeinschaft 
Marianne Gaiselmann 
VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. 
  
Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau 
SVLFG bietet Krisenhotline an 
Die Sorge um den Betrieb, Stress am Arbeitsplatz, Konflik-
te in der Familie, kritische Lebensereignisse – irgendwann 
wird es einfach zu viel, um mit Belastungen alleine fertig 
zu werden. In diesem Fall unterstützt die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
ihre Versicherten mit einem neuen speziellen Angebot. 
Ausgebildete und erfahrene Psychologen stehen rund um die 
Uhr – 24 Stunden und sieben Tage die Woche – mit einer tele-
fonischen Krisenhotline beratend zur Seite. Die Experten geben 
vertraulich Unterstützung, zum Beispiel bei betrieblichen oder 
familiären Konflikten, aber auch bei persönlichen Überlastungs-
situationen. Perspektiven und Orientierung für individuelle, pro-
fessionelle Hilfsangebote vor Ort können von den erfahrenen 
Beratern der Krisenhotline aufgezeigt und empfohlen werden. 
Konkrete Hilfen sind möglich  
Hierbei handelt es sich nicht nur um eine Art „Sorgentelefon“. 
Menschen, die bei der Krisenhotline Hilfe suchen, können, so-
weit dies gewollt ist, in Angebote der SVLFG weitervermittelt 
werden. Es sind bei Bedarf auch weiterführende, konfliktklären-
de Gespräche mit den Spezialisten der Hotline möglich. Außer-
dem ist der Berater dabei behilflich, Hilfesuchende in Angebote 
externer Beratungsstellen in den Regionen zu vermitteln. 
Hilfen annehmen  
Es ist völlig normal, bei akuten körperlichen Beschwerden 
einen Notdienst anzurufen oder aufzusuchen. Warum nicht 
auch bei seelischen Krisen? Seelische Gesundheit darf kei-
nesfalls ein Tabuthema sein. Jeder Mensch hat neben guten 
Lebensphasen zwangsläufig auch Krisen. Bei einer seelischen 
Notlage Hilfe anzunehmen, kann helfen, die jeweilige Situation 
einzuordnen und zu bewältigen. 
Erfahrene und speziell ausgebildete Psychologen des Koopera-
tionspartners der SVLFG (IVPNetworks GmbH) sind täglich 24 
Stunden erreichbar unter der Telefonnummer 0561 785-10101. 
SVLFG 
 

Bildungshaus St. Luzen  
„Fit und kompetent für die Übernahme 
einer Rechtlichen Betreuung“ 
Basisseminar des SKM Zollern 

Ein vierteiliges Grundlagenseminar für Ehrenamtliche die in 
der letzen Zeit eine Rechtliche Betreuung übernommen ha-
ben oder die sich interessieren und bereiterklärt haben, eine 

Rechtliche Betreuung zu übernehmen bzw. ihr Wissen wieder 
auffrischen wollen. 
Termin:  Freitag, 28.09.2018 17.00 -21.00 Uhr (1. von 4 

Abenden) 
Referent:  Wilfried Neusch, Geschäftsführer des SKM-Zollern, 

Hechingen 
  
Ein ganz normales Leben: LESUNG & GESANG mit VocAlma 
Mutter und Vater erzählen der Tochter 
Kindheitserinnerungen an Krieg, Flucht, Vertreibung aus Un-
garn und Jugoslawien. Ihre Geschichten von Sehnsucht, Hoff-
nung, Integration und Liebe. Untermalt mit mehrstimmigen 
Gesängen aus dem osteuropäischen Raum - in jeweiliger Ori-
ginalsprache die die besondere Stimmung der Geschichten 
durch ihren Klang vertiefen, nachspüren lassen. Eintritt frei, 
es wird um eine Spende für amnesty international gebeten. 
Termin:  Fr. 28.09.2018, 19:30 Uhr 
Ort:  St. Luzen -Kirche 
Künstler: VocAlma, Leitung Gabriela Czimer, Kontakt: 
 singenohnegrenzen@gmail.com 
  
Angebote im Rahmen der Hechinger Kulturnacht 
Rasenlabyrinth: Kurzerhand wurde das Rasenlabyrinth, das 
eigentlich vor dem Bildungshaus St. Luzen in der Unterstadt 
begangen werden kann, in die Oberstadt (bei der Kneippan-
lage hinter dem Museum) verlegt. Nehmen Sie sich Zeit der 
Faszination dieses alten Symbols nachzuspüren, indem Sie 
es selbst an diesem Abend ergehen. 
  
„Promi“– Lesung: Die Kurven und Ecken unseres Lebens 
Direkt neben dem Rasenlabyrinth werden in einer ungarischen 
Jurte im stündlichen Rhythmus von bekannten Hechinger Per-
sönlichkeiten Geschichten vorgelesen, die der Weisheit des 
Labyrinths folgen: Auch wenn das Leben noch so kurvig und 
aussichtslos scheint und wir das Ziel immer wieder aus dem 
Blick verlieren – es macht Sinn immer weiterzugehen. Folgen-
de Vorleser(innen) sind zu Gast: 
19.00 Uhr Flüchtlinge, die in Hechingen leben 
20.00 Uhr Kinderärztin Frau Dr. Ziebach 
21.00 Uhr Martin Link (Lichtstube Hechingen) 
22.00 Uhr Almut Petersen (Stadträtin Hechingen) 
23.00 Uhr Michael Knaus (Stadtpfarrer Hechingen) 
Termin: Sa. 29.09.2018, 19:00 Uhr - 0.00 Uhr 
Ort: im Stadtgarten bei der Kneippanlage 
  
Ressourcenorientierte Kunsttherapie: 
Einjährige Weiterbildung 
Jeder Mensch denkt und träumt in Bildern. Es ist daher nahe 
liegend, dass Konflikte oder Krisen, aber auch Ressourcen und 
oft überraschende Lösungswege sich im bildnerischen Aus-
druck zeigen. Die Weiterbildung bietet eine intensive Auseinan-
dersetzung in der Kleingruppe (max 10 TN) mit verschiedenen 
Methoden und Themen aus der Kunsttherapie. Alle Methoden 
werden über Theorie, Selbsterfahrung und Reflexion vermittelt. 
Termin: Mi. 03.10.2018, 09:30 - Fr. 05.10.2018, 
 18:00 Uhr (Erster von fünf Blöcken) 
Referentin: Susanne Rodler, Kunsttherapeutin 
  
Qigong für die Wirbelsäule 
Qigong aktiviert und harmonisiert die Lebensenergie „Qi“. Es 
entfaltet seine Wirkungskraft durch die Verbindung von Kör-
perhaltung, Vorstellungskraft und Atmung. An diesem Tag 
lernen Sie Übungen aus dem Qigong, die leicht in den Alltag 
zu integrieren sind. Wir bewegen schwingend die Wirbelsäu-
le mit Übungen aus verschiedenen Qigong Richtungen. Die 
Wirbelsäule wird spannungsfrei und geschmeidig. Blockaden 
im Rücken können sich lösen und Energie fliesst durch den 
ganzen Körper. Klopfübungen, Selbstmassage, Qigong-Ge-
hen und stille Übungen runden ab. 
Termin: Sa. 06.10.2018, 09:30 - 17:00 Uhr 
Referentin:  Gundi Schütz, Ausgebildete Tai Chi-Lehrerin 

und Qigong-Lehrerin 
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Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 07471 / 9341-0, 
e-mail: mail@luzen.de 
Internet: 
www.luzen.de Andreas Steiner, Bildungsreferent St. Luzen 

Donaubergland 
Mit dem „Wanderbus“ zum Albabtrieb 
Änderungen am 30. September 
Am kommenden Sonntag, 30. September findet in Denkingen 
unter dem Klippeneck der 5. Große Albabtrieb mit 1.000 Scha-
fen und historischem Umzug mit 50 Gruppen und Handwerker-
markt statt. Der Festumzug beginnt um 13.30 Uhr, der Hand-
werkermarkt bereits um 10 Uhr. Es ist wieder mit einem großen 
Besucheraufkommen zu rechnen. Aufgrund dessen kann der 
Donaubergland-Wanderbus an diesem Sonntag nachmittags 
nicht zum „Klippeneck“ fahren. Allerdings verkehrt der Bus bis 
zur Haltestelle Aldingen - Lamm. Zusätzlich wird an diesem 
Tag die Zusatzhaltestelle Denkingen - Bahnhofstraße einge-
richtet. Der Wanderbus erreicht Denkingen damit dreimal am 
Tag, nämlich gegen 9.45 Uhr, 13.45 Uhr und 17.45 Uhr. Damit 
kann der Wanderbus ab Tuttlingen / Wurmlingen / Rußberg / 
Risiberg / Dürbheim / Balgheim / Spaichingen und Aldingen 
auch für die Anreise zum und Abreise vom „Albabtrieb“ genutzt 
werden. Es wird extra ein größerer Bus eingesetzt. 
Alle Infos mit Fahrplan dazu im Internet unter www.donauber-
gland.de und www.tuticket.de. 
  

Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal
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und Gute!

Lass es krachen.
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Zum anschließenden Sektempfang laden wir herzlich ein.
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›› ››
Jetzt reinklicken:

www.duv-wagner.de

AUCH MOBIL!
Schreiben Sie einen Brief und 

stecken ihn in einen Umschlag. 
Diesen Umschlag schicken

Sie dann direkt an uns:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222 - 0 · Fax  07154 8222 - 15

Wie antwortet man auf
eine Chiffre-Anzeige?

Wichtig:

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Chiffre-Info

Wichtig:

Vergessen Sie nicht, 

die Chiffre-Nummer 

auf den Umschlag 

zu schreiben. 

Ihr Brief wird dann

von uns an den 

Chiffre-Inserenten 

weitergeleitet.
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

per Fax  07154 8222 - 15    |    per Mail anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Kalenderwoche

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Auftraggeber

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

IBAN

BIC

Bank

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigenauftrag
Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Dotternhausen / Dautmergen

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen 
und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen 
erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen 
Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden * 
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.



Amtsblatt der Gemeinden Dottenrhausen | Dautmergen Nummer 39

Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 40 mm
25,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 33,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 50 mm
32,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 42,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
44,80 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 58,80 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
51,20 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 67,20 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
64,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 84,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
57,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 75,60 € exkl. MwSt.
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VERANSTALTUNGEN
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